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«Sanierung Hauptstrasse»
Start der Mitwirkung 

Der Strassenbelag auf der Kantonsstrasse (Ab-

schnitt zwischen Zufahrt Schützenhaus bis Brücke 

Dorfbach inkl. der Haltestelle Oberdorf) muss vom 

Kanton Aargau in den kommenden Jahren sa-

niert werden. Diese Situation bietet der Gemeinde 

Meisterschwanden die einmalige Chance, anstelle 

einer reinen Belagssanierung den Strassenraum 

vollumfassend neu zu gestalten und den heuti-

gen Bedürfnissen anzupassen. Eine solche Chance 

ergibt sich für die Gemeinde erst wieder bei der 

nächsten Sanierung in rund 30 Jahren. Der Ge-

meinderat hat, gestützt auf dem ausgearbeiteten 

Verkehrskonzept der Verkehrskommission, seine 

Wünsche beim Kanton als Bauherrin deponiert. 

Diese flossen ins Projekt ein, sodass zwischen 

Kanton und Gemeinde ein gemeinsames Sanie-

rungsprojekt erarbeitet worden ist, dass von bei-

den Instanzen getragen wird. 

Normalerweise würden Kanton und Gemeinde an 

einem Orientierungsabend gemeinsam das Projekt 

vorstellen. Aufgrund der aktuellen COVID-19-Si-

tuation wird nun aber ein neues und digitalisiertes 

Vorgehen gewählt: Ab 20. Mai 2021 werden die 

Projektunterlagen zur geplanten Sanierung auf 

der gemeindeeigenen Homepage veröffentlicht 

werden. Zusätzliche Videos dienen zur Unterstüt-

zung, damit Sie sich bestmöglich über die Projekt-

inhalte informieren können. 

Tankrevisionen
Hauswartungen

Entfeuchtungen

Erismann AG
5616 Meisterschwanden
Tel. 056 667 19 65
www.erismannag.ch

Gartenpflege aus Leidenschaft. www.ihregartenwelt.ch
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In der Zeit zwischen Donnerstag, 20. Mai und 

Montag, 21. Juni 2021 erfolgt ein Mitwirkungsver-

fahren, welches mit einer E-Mitwirkungssoftware 

digital durchgeführt wird. Während dieser Frist 

Wir machen Schönes aus Holz

Tel. 062 777 28 66
www.schreinerei-baumann.ch ...Innenausbau...Möbel...Schränke...Küchen...Bad......massgeschreinert...

seit  1980

Inserat_Baumann_Dorfheftli 2019_134x48.75mm_20190730.indd   1 30.07.19   11:30

kann die Bevölkerung direkt über das E-Mitwir-

kungs-Programm eine Stellungnahme einreichen. 

Weitere Infos können unter www.meisterschwan-

den.ch/sanierunghauptstrasse abgerufen werden.
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Das Konkubinat

«Hypi»-Ratgeber
Alle zwei Monate in Ihrem Dorfheftli

Hypothekarbank Lenzburg AG  |  Hauptstrasse 12  |  5616 Meisterschwanden  |  056 676 69 60

Viele junge und ältere Paare (u. a. Patchwork-Fa-
milien) entscheiden sich für das Zusammenleben im 
Konkubinat. Da die Schweiz kein eigentliches Kon-
kubinatsrecht kennt, bleibt die Regelung des Konku-
binats den jeweiligen Paaren überlassen. Ansonsten 
gelangen die Regeln der einfachen Gesellschaft nach 
Art. 530 ff. OR zur Anwendung. Das Konkubinat 
kennt also weder ein Güter- noch ein Erbrecht und 
die Konkubinatspartner werden rechtlich wie Einzel-
personen behandelt.

Was Konkubinatspaare wissen müssen und 
vorkehren können:
•  Defi nition des Bundesgerichts: Das Konkubinat ist 

eine eheähnliche Wohn-, Tisch- und Bettgemein-
schaft von Mann und Frau.

•  Konkubinatspartner geniessen keine Erbenstellung 
und kein gesetzliches Erbrecht. Eine erbrechtliche 
Absicherung muss mittels Testament oder Erbver-
trag erfolgen.

•  Es bestehen keine gegenseitigen Unterhaltsan-
sprüche sowie keine Beteiligungsrechte an den 
während der Gemeinschaft erwirtschafteten Ver-
mögen.

•  Bei Trennung fi ndet keine hälftige Aufteilung der 
AHV- und Pensionskassen-Guthaben statt, die 
während der Gemeinschaft angespart worden 
sind. 

•  Im Todesfall erhalten Konkubinatspartner nur Leis-
tungen der Pensionskassen, wenn dies das PK-Re-
glement vorsieht, die Gemeinschaft mind. 5 Jahre 
gedauert hat und eine Begünstigtenerklärung zu 
Handen der PK abgegeben worden ist.

•  Für Guthaben der Säule 3a kann der Konkubi-
natspartner begünstigt werden, sofern die Vor-
aussetzungen dafür gegeben sind (vorbehalten 
bleiben Pfl ichtteile von Ehegatten, Kindern oder 
Eltern).

•  In einem Konkubinatsvertrag können die Partner 
Regelungen vorsehen betreffend Finanzierung des 
gemeinsamen Haushaltes, Betreuung von Kindern 
etc. Zudem werden Eigentumsrechte an Vermö-
genswerten festgehalten.

•  Sinnvoll sind auch Todesfallrisiko-Versicherungen, 
die Errichtung von Vorsorgeaufträgen, Patienten-
verfügungen sowie die Prüfung von verschiedenen 
Vollmachtenregelungen.

Gemeindenachrichten – Fortsetzung

Gesamterneuerungswahlen für die Amtsperio-
de 2022 bis 2025; Anmeldeverfahren
Am Sonntag, 26. September 2021 finden in Meis-

terschwanden die Gesamterneuerungswahlen für 

die Amtsperiode 2022 bis 2025 statt. Es werden 

gewählt:

• Gemeinderat (5 Mitglieder)

• Gemeindepräsident

• Vizepräsident

• Finanzkommission (5 Mitglieder)

• �Steuerkommission (3 Mitglieder und ein Ersatz-

mitglied)

• Wahlbüro (2 Mitglieder und 2 Ersatzmitglieder)

Wahlvorschläge sind gemäss § 29a des Gesetzes 

über die politischen Rechte (GPR) und § 21b der 

Verordnung über die politischen Rechte (VGPR) 

von 10 Stimmberechtigten des Wahlkreises zu 

unterzeichnen und bei der Gemeindekanzlei bis 

spätestens am 44. Tag vor dem Wahltag, d.h. bis 

Freitag, 13. August 2021, 12.00 Uhr, einzureichen.

Das erforderliche Formular kann bei der Gemein-

dekanzlei Meisterschwanden bezogen werden. Im 

Übrigen wird auf den Grundsatz verwiesen, dass 

im ersten Wahlgang jede in der Gemeinde wahlfä-

hige Person als Kandidatin oder Kandidat gültige 

Stimmen erhalten kann (§ 30 Abs. 1 GRP).

Regelung für Gemeinderatswahlen
Die fünf Mitglieder des Gemeinderates und Ge-

meindepräsident bzw. Vizepräsident werden in 

einem Wahlgang gewählt. Bei diesen Wahlen fin-

det in jedem Fall ein erster Wahlgang (Urnenwahl) 

statt. Im ersten Wahlgang sind stille Wahlen nicht 

möglich (§ 30b GPR). Zudem kann eine Person als 

Gemeindepräsident oder Vizepräsident nur gültige 

Stimmen erhalten, wenn sie gleichzeitig als Ge-

meinderat gewählt wird.

Regelung für die übrigen Behörden-Wahlen
Werden bis zum 44. Vortag nicht mehr wählbare 

Kandidatinnen und Kandidaten vorgeschlagen, als 

zu wählen sind, wird mit der Publikation der Na-

men eine Nachmeldefrist von 5 Tagen angesetzt, 

innert welcher neue Vorschläge unterbreitet wer-

den können. Gehen innert dieser Frist keine neuen 
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Anmeldungen ein, werden die Vorgeschlagenen 

vom Wahlbüro als in stiller Wahl gewählt erklärt 

(§ 30a GRP).

Umbau altes Gemeindehaus; Projektstart
An der Gemeindeversammlung vom 26. August 

2020 wurde der beantragte Planungskredit für die 

anstehende Umnutzung und Sanierung des alten 

Gemeindehauses genehmigt. Die Vorarbeiten für 

den kommenden Wettbewerb haben bereits be-

gonnen. Der Gemeinderat freut sich schon heute, 

der Bevölkerung das Siegerprojekt nach Abschluss 

des Verfahrens präsentieren zu können. Als An-

sprechperson für weitere Auskünfte steht der 

Bereichsleiter Hochbau Thomas Keusch (Telefon 

056 676 66 68 / E-Mail thomas.keusch@meister-

schwanden.ch) zur Verfügung.

Gemeindeordnung; Revision
Die bestehende Gemeindeordnung wurde an der 

Einwohnergemeindeversammlung vom 26. No-

vember 2004 genehmigt und an der Urnenabstim-

mung vom 27. Februar 2005 angenommen. Am 

17. Juni 2009 genehmigte dann die Gemeinde-

versammlung die letzten Änderungen, welche an 

der Urnenabstimmung vom 27. September 2009 

ebenfalls angenommen wurden. 

Die Gemeindeordnung regelt die Organisation 

der Gemeinde. So finden sich darin Angaben zu 

den Behörden und Kommissionen, der Urnenwahl 

und zur Publikation. Auch regelt es die jeweiligen 

Zuständigkeiten von Gemeindeversammlung und 

Gemeinderat. 

Den anstehenden Wechsel der Führungsstruk-

tur in der Volksschule (mit der Abschaffung der 

Schulpflege) nahm der Gemeinderat zum Anlass, 

die Gemeindeordnung generell zu überprüfen. 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindever-

sammlung am 30. Juni folgende Anpassungen: 

• �Die Schulpflege wird als Behörde gestrichen 

(dies ist lediglich eine formelle Bereinigung).

• �Das gesetzliche Mindestquorum bei Referenden 

ist heute mit 10% im Gemeindegesetz geregelt. 

Diese Zahl soll in die neue Gemeindeordnung 

übernommen werden (keine Änderung gegen-

über heute).

• �Präzisierung der bestehenden finanziellen Kom-

petenzen (dabei bleibt die Kompetenzsumme 

unverändert, lediglich die Präzisierung «pro Ver-

trag»).

• �Neu soll der Gemeinderat auch für die Festle-

gung des amtlichen Publikationsorgans und die 

Begründung von Baurechten mit geringfügiger 

Bedeutung (wie Trafo- oder Messstationen) zu-

ständig sein. 

Auch die Zusicherung des Gemeindebürgerrechts 

an Ausländerinnen und Ausländer soll künftig an 

den Gemeinderat delegiert werden. Die Abläufe 

und Bedingungen für eine Einbürgerung sind in 

den gesetzlichen Grundlagen klar definiert und 

strukturiert. Es handelt sich dabei grundsätzlich 

um einen reinen Verwaltungsakt. Der Gemeinde-

rat hat bereits an der letzten Gemeindeversamm-

lung vom 5. November 2020 über diese Möglich-

keit informiert.

§ 24 aus dem Gesetz über das Kantons- und das 

Gemeindebürgerrecht (KBüG):

Sind die Einbürgerungsvoraussetzungen gemäss 

diesem Gesetz erfüllt, sichert die Gemeindever-

sammlung […] das Gemeindebürgerrecht für 

den Fall zu, dass das Kantonsbürgerrecht und die 

eidgenössische Einbürgerungsbewilligung erteilt 

werden. Die Gemeindeversammlung […] kann 

ein Gesuch nur auf begründeten Antrag hin ab-

lehnen. Stützt sich ein Ablehnungsantrag auf 

Gründe, zu denen sich die gesuchstellende Person 

noch nicht äussern konnte, kann das Präsidium 

die Behandlung des Gesuchs zwecks Gewährung 

des rechtlichen Gehörs aussetzen. Eine Referend-

umsabstimmung über den Beschluss der Gemein-

deversammlung […] ist ausgeschlossen. Nach 

Rechtskraft der Zusicherung des Gemeindebür-

gerrechts übermittelt der Gemeinderat die Akten 

dem zuständigen Departement.

Die neue Gemeindeordnung wurde durch die kan-

tonale Gemeindeabteilung geprüft und für in Ord-

nung befunden. Die Gemeindeordnung soll mit 

dem Wechsel der Amtsperiode per 01.01.2022 in 

Kraft treten. Die obligatorische Urnenabstimmung 

ist im Herbst 2021 geplant. 

Gemeindeversammlungen der Ortsbürger- und 
Einwohnergemeinde
Aufgrund der unklaren Entwicklung des laufenden 

Impfprozesses mitsamt den anstehenden Locke-

rungen hat der Gemeinderat beschlossen, die bei-

den Gemeindeversammlungen (analog 26. August 

2020) wieder zusammenzulegen und «Openair» als 

Landsgemeinde durchzuführen. Dies auch unter 

dem Aspekt, dass sich das Schutzkonzept 2020 

bewährte. Daher wird die Gemeindeversammlung 

der Ortsbürger verschoben und findet neu am 30. 

Juni 2021 statt. 

18.30 Uhr:

Beginn der Ortsbürgergemeindeversammlung

19.30 Uhr:

Beginn der Einwohnergemeindeversammlung

Traktandenliste Ortsbürgergemeinde 
1. �Genehmigung des Protokolls der Ortsbürger-

gemeindeversammlung vom 5. November 2020

2. �Kenntnisnahme des Rechenschaftsberichts 

2020

3. �Genehmigung der Jahresrechnung 2020 der 

Ortsbürgergemeinde Meisterschwanden

4. �Forstbetrieb Lindenberg; Gründung einer öf-

fentlich-rechtlichen Anstalt mit der Genehmi-

gung der Anstaltsordnung und der Auflösung 

des Gemeindevertrages vom Juni 2010

5. �Parzellen 1412 und 2131 im Buchermoos/

Ghäselächer; Kompetenzerteilung an den Ge-

meinderat für den Abschluss von Dienstbar-

keitsverträgen mit der AEW Energie AG

6. �Parzelle 2131 im Ghäselächer; Genehmigung 

privatrechtlicher Güterregulierungsvertrag

7. Verschiedenes

Traktandenliste Einwohnergemeinde
1. �Genehmigung des Protokolls der Einwohner-

gemeindeversammlung vom 5. November 2020
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2. �Kenntnisnahme des Rechenschaftsberichts 

2020

3. �Genehmigung der Jahresrechnung 2020 der 

Einwohnergemeinde Meisterschwanden 

4. �Abwasserbeseitigung; Reduktion der Benüt-

zungsgebühren im Abwasserbereich (Tarif An-

hang 1 zum Erschliessungsfinanzierungsregle-

ment) von bisher CHF 2.50 auf neu 1.50 pro 

m3 Frischwasserverbrauch; gültig ab 1. Oktober 

2021

5. �Umbau Regenbecken Schachenacher; Geneh-

migung Verpflichtungskredit über CHF 1.1 Mio. 

(inkl. MwSt. aber exkl. Teuerung)

6. �ZSO Lenzburg Seetal; Genehmigung neuer Ge-

meindevertrag

7. �Tennisplatz Parzelle 522, Strandbadweg Tenn-

wil; Genehmigung Kaufvertrag über CHF 

600’000 mit der Erbengemeinschaft Helene 

Hünerfauth und der Genehmigung des neuen 

Baurechtsvertrages mit dem TC Hallwilersee

8. �Gemeindeordnung Meisterschwanden; Geneh-

migung Revision 

9. �Einbürgerungen; Zusicherung des Gemeinde-

bürgerrechts an: 

	 a) Jannis Bauer 

	 b) Cedric Bauer 

10. Verschiedenes

Verkauf SBB Tageskarten am Schalter
Mit der Tageskarte Gemeinde geniessen Sie freie 

Fahrt in Zügen der SBB und den meisten anderen 

Bahnen sowie in vielen öffentlichen Verkehrsmit-

teln in der Schweiz. Auf zahlreichen Transportmit-

teln werden zudem Ermässigungen gewährt.

Der Geltungsbereich der Generalabonnement-Ta-

geskarte ist im Internet unter www.sbb.ch ersicht-

lich.

Die Gemeinde Meisterschwanden verfügt pro Tag 

über 2 Tageskarten für die 2. Klasse. Die Karten 

können unter www.meisterschwanden.ch/ta-

geskarten oder unter Tel. Nr. 056 676 66 66 be-

stellt werden.

Die Reservation einer GA-Tageskarte ist verbind-

lich. Nicht abgeholte Karten werden in Rechnung 

gestellt. Der Umtausch von gekauften Tageskarten 

oder die Rückerstattung des Kaufpreises ist aus-

geschlossen.

Tageskarten welche im Online-Schalter mit Kre-

ditkarte, PostFinance-Card oder per Twint bezahlt 

worden sind, werden uneingeschrieben per A-Post 

verschickt. Die Risiken des Postversands (wie Ver-

lust oder verspätete Zustellung) gehen zu Lasten 

des Käufers.

Entscheiden Sie sich gegen eine Onlinezahlung, 

müssen die Gemeinde-Tageskarten während den 

regulären Öffnungszeiten am Schalter der Ge-

meindekanzlei abgeholt und direkt bezahlt wer-

den (keine Aushändigung gegen Rechnung).

Es werden keine Last-Minute-Karten angeboten.

Die SBB Tageskarte kostet für Einheimische CHF 

40 und für Auswärtige CHF 45.

Wir freuen uns, der Bevölkerung die Generala-

bonnement-Tageskarte anbieten zu können und 

hoffen, dass von diesem tollen Angebot rege Ge-

brauch gemacht wird.

Rücksicht beim Stand Up Paddeln
Immer mehr Menschen praktizieren «Stand Up 

Paddeln». Diese fallen gemäss der Binnenschiff-

fahrtsverordnung unter die Gruppe der Pad-

delboote als Untergruppe der Ruderboote. Die 

Einwasserung der SUPs ist bei offiziellen Schif-

feinwasserungsstellen, an gut zugänglichen Stel-

len ohne Vegetation, mit der Einhaltung von ge-

nügenden Abständen und der Beobachtung von 

gelben Begrenzungsbojen bei sensiblen Bereichen 

wie Schiffgürtel, Brutplätze von Vögeln etc. zu 

erfolgen. Die SUPs dürfen nicht in öffentlichen 

Badeanlagen eingesetzt und an Land gebracht 

werden.

Die Merkblätter können auf www.meisterschwan-

den.ch/sup heruntergeladen werden.

Übergabeprozess Führungsstruktur Volksschu-
le; Zwischenstand
Die Kommission konnte bereits an ihrer Sitzung 

im Mai die zukünftigen Kompetenzen verteilen. 

Ebenfalls wurde das Projekt des neuen Internet-

auftritts der Schule gestartet. 

Die Kommission freut sich schon heute, bei Be-

ginn des neuen Schuljahres den Eltern wie auch 

den Mitarbeitenden der Schule über die anstehen-

den Arbeiten zu informieren. 

Lehrstelle Kaufmann/Kauffrau EFZ
Ab 8. August 2022 kann bei unserer Gemeinde-

verwaltung der Beruf des Kaufmanns oder der 

Kauffrau EFZ in den Profilen E (erweiterte Grund-

bildung) oder M (Berufsmaturität) im Rahmen der 

dreijährigen Ausbildung erlernt werden.

Interessierst du dich für einen lebhaften, ab-

wechslungsreichen und dienstleistungsorientier-

ten Verwaltungsbetrieb? Bist du gerne mit Leuten 

im Kontakt und hast du Freude an Büroarbeit? 

Dann bewirb dich jetzt!

Mehr Infos erhältst du unter www.meister-

schwanden.ch/jobs.

Neuer interaktiver KrimiSpass in Meister-
schwanden

Beim digitalen Outdoor-Abenteuer «KrimiSpass» 

können begeisterte Hobby-Detektive selbst in die 

Rolle als Kommissar/in schlüpfen und einen Kri-

minalfall lösten. Ab dem 29. Mai 2021 gibt es das 

beliebte Detektiv-Spiel auch in Meisterschwanden.

Der verschwundene Professor
Wo ist Professor Braun? Der renommierte Wis-
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senschaftler lebte zurückgezogen in Meister-

schwanden und forschte an einer revolutionären 

Erfindung, die offenbar kurz vor dem Durchbruch 

stand. Doch seit einigen Tagen ist der Professor 

spurlos verschwunden!

Tauchte Braun freiwillig unter, wurde er entführt 

oder gar ermordet? Und hat sein Verschwinden 

etwas mit seiner Arbeit zu tun? Es liegt an Ihnen, 

dies herauszufinden. Als Kommissar der Aargauer 

Kantonspolizei übernehmen Sie die Ermittlungen 

in diesem mysteriösen Vermisstenfall. Denn auf 

Grund der rätselhaften Umstände kann nicht aus-

geschlossen werden, dass es sich um ein Verbre-

chen handelt.

KrimiSpass Swiss
Neben Meisterschwanden stehen die interaktiven 

Outdoor-Abenteuer schweizweit in über 20 wei-

teren Ortschaften zur Verfügung. Auf den krimi-

nalistischen Rundgängen können sich Krimi-Fans 

selbst auf Spurensuche begeben. Mittels Smart-

phone werden sie zu verschiedenen Schauplätzen 

geführt, wo es wichtige Indizien zu sammeln und 

zu kombinieren gilt. Zeugenaussagen, Obdukti-

onsberichte und brisante Informationen aus dem 

Umfeld des Opfers helfen, dem Geheimnis auf die 

Spur zu kommen. Die Teilnahme am Spiel ist kos-

tenlos.

Das Projekt wurde 2017 vom Informatiker David 

Baumgartner entwickelt, in Zusammenarbeit mit 

verschiedenen Gemeinden, der Regionalkonferenz 

Bern-Mittelland und Tourismusvertretern. Unter-

stützung erhielt das Projekt durch den Bund und 

den Kanton Bern im Rahmen der Regionalpolitik.

David Baumgartner, Autor und Initiator des Pro-

jekts, sagt dazu: «KrimiSpass sind interaktive Er-

lebnis-Krimis, die der Öffentlichkeit zur freien Ver-

fügung stehen. Dabei soll der Spass am Rätseln 

und das Erlebnis unter freiem Himmel im Mittel-

punkt stehen. Die Krimis können alleine oder als 

Gruppe gespielt werden. Ich freue mich, wenn das 

Spiel vielen begeisterten Hobby-Detektiven einen 

spannenden Nachmittag in unserem schönen 

Land bescheren kann.»

KrimiSpass ist ein digitales Abenteuer in der rea-

len Welt. Für die Anwender/innen ist Krimi-Spass 

kostenlos, einzig ein internetfähiges Smartphone 

muss zur Verfügung stehen. KrimiSpass kann rund 

um die Uhr gespielt werden, es benötigt keine 

Voranmeldung und ist an 365 Tagen im Jahr ver-

fügbar. 

Wie funktioniert KrimiSpass?
Wenn man sich entschieden hat, KrimiSpass zu 

spielen, meldet man sich bei der Website an und 

erhält ein E-Mail mit den Koordinaten der jewei-

ligen Schauplätze. Bei den Schauplätzen findet 

man kleine Tafeln mit einem QR-Code, der mit 

dem Smartphone gescannt wird, danach wird 

man auf eine Website weitergeleitet, auf der die 

involvierten Personen des Verbrechens vorgestellt 

werden sowie Hinweise zum Fall und vorhandene 

Indizien publiziert sind. Falls man einen Schau-

platz nicht finden kann, unterstützt einem der au-

tomatische Hilfe-Assistent. Ein Spiel dauert ca. 2 

bis 3 Stunden. Wenn man glaubt, das Rätsel gelöst 

zu haben, kann man den Mörder, die Tötungsart 

sowie den Zeitpunkt des Mordes auf der Website 

eingeben und erhält danach eine Bestätigung.

Begeisterte Detektive kommen wieder, deshalb 

gibt es regelmässig eine neue Krimigeschichte (ca. 

alle 1 – 2 Jahre).  

«Wenn Du das Unmögliche ausgeschlossen hast, 

dann ist das, was übrigbleibt, die Wahrheit, wie 

unwahrscheinlich sie auch ist.»                  Sherlock Holmes

Der KrimiSpass wird von der Gemeinde Meister-

schwanden finanziert. Mehr Informationen er-

halten Sie unter www.krimispass.ch oder bei der 

Gemeinde Meisterschwanden: Ansprechperson 

ist Esther Riedo, Tel. 056 676 66 61, esther.riedo@

meisterschwanden.ch

Erinnerung Abgabe Steuererklärung 2020
Bitte denken Sie daran, Ihre Steuererklärung ab-

zugeben. Bei Nichtabgabe der Steuererklärung 

innerhalb der Fristen werden im Kanton Aargau 

für die erste Mahnung eine Gebühr von CHF 35 

und für die zweite Mahnung eine Gebühr von CHF 

50 erhoben.

Identitätskarte / Pass
Die Sommerferien rücken näher. Haben Sie schon 

geprüft, ob Ihr Pass oder Ihre Identitätskarte noch 

gültig sind und ob das Gültigkeitsdatum für Ihre 

vorgesehene Reise reicht? Falls dies nicht der Fall 

ist, empfehlen wir Ihnen, unverzüglich eine Neu-

ausstellung zu beantragen, da die Ausstellung 

rund 10 Arbeitstage dauern kann.

Die Identitätskarte kann ohne Voranmeldung bei 

den Einwohnerdiensten unter Vorlage eines ak-

tuellen Passfotos (kann auch elektronisch mitge-

bracht werden) beantragt werden.

Die Ausstellung eines Passes oder des Kombi-

angebotes (Pass und ID zu einem vergünstigten 

Tarif) kann ausschliesslich beim Ausweiszentrum 

Aargau beantragt werden. Mehr Informationen 

finden Sie unter www.schweizerpass.ch.

Reduzierte Öffnungszeiten während den Som-
merferien
Während den Sommerferien vom Montag, 5. Juli 

bis Freitag, 6. August 2021 sind die Öffnungszei-

ten der Gemeindeverwaltung wie folgt:

Montag bis Freitag	 08.30 – 11.30 Uhr

Donnerstag	 08.30 – 11.30 Uhr

	 14.00 – 18.00 Uhr

Termine können in Einzelfällen nach telefonischer 

Vereinbarung ausserhalb der Öffnungszeiten ver-

einbart werden.

Wir wünschen Ihnen schöne Sommerferien.

Kontrolle der Hausgärten auf Feuerbrand
Ab Mitte Juni bis Ende September sind die feu-

erbrandverantwortlichen Personen (Urs Meyer 

und Daniel Lüscher, Forstbetrieb Lindenberg) un-

terwegs. Sie kontrollieren die Hausgärten auf al-

lenfalls vorhandenen Feuerbrandbefall. Der Feuer-

brand ist eine hoch ansteckende, meldepflichtige 
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Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen
Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  |  Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Unser neustes Projekt ist online:
Wir wünschen der FITPUNKT GMBH
viel Erfolg mit dem neuen Auftritt 
und bedanken uns herzlich für den 
schönen Auftrag.  

www.fitpunkt.ch

RESTAURANT ZÜRIBECK 
P�istergasse 4, 5734 Reinach
Tel.: +41 (0)79 292 92 18
E-Mail: info@zueribeck-reinach.ch

Öffnungszeiten:
www.zueribeck-reinach.ch

Besuchen Sie uns in der 
schönsten Gartenwirtschaft 
der Region!

Gemeindenachrichten – Fortsetzung

Bakterienkrankheit. Hauptsächlich während der 

Blütenzeit im Frühjahr erfolgt die Übertragung so-

wohl durch Insekten, Vögel sowie den Menschen 

und zwar sehr schnell und mit grossräumiger Ver-

breitung. Befallen werden ausser Kernobstbäumen 

auch einige Büsche und Bodendecker: Alle Coto-

neasterarten, Weissdorn, Feuerdorn, Scheinquitte, 

Vogelbeere, Mehlbeere und Stranvaesia.

Wichtig: Absterbende Zweige und Pflanzenteile 

an den oben aufgeführten Pflanzen nicht berüh-

ren (grosse Verschleppungsgefahr!), sondern un-

verzüglich einer der feuerbrandverantwortlichen 

Person zu melden (Urs Meyer 079 215 10 36 oder 

Daniel Lüscher 079 433 78 59). Die feuerbrand-

verantwortliche Person wird bei Ihnen vorbeikom-

men und wenn nötig die richtigen Massnahmen 

ergreifen.

Fahnen von Meisterschwanden und Tennwil
Möchten auch Sie mit einer Fahne Ihr Zuhause schmücken? Dann nutzen Sie die Gelegenheit und bestel-

len Sie eine Fahne Ihrer Wahl zu speziellen Konditionen:

 	 Grösse	 Preis (pro Stück), zuzüglich Porto für Versand

Meisterschwanden	 100 x 100 cm	 CHF 42.00

Meisterschwanden	 150 x 150 cm	 CHF 34.00

Tennwil	 100 x 100 cm	 CHF 67.00

Tennwil	 150 x 150 cm	 CHF 53.00

Die Fahnen stammen von der Fahnenfabrik Sevelen AG und werden im Siebdruck hergestellt. Sie bestehen 

aus einem Polyestergewebe zu 155 g/m2. Die Fahnen können im Online-Schalter bestellt werden (gültig 

solange Vorrat).

In diesem Jahr als Ersatz für das Jugendfest! Mit grossem Festbetrieb!

POPUP-CHILBI
25. – 27. Juni
ATTRAKTIVE BAHNEN 
GERBEMATTE REINACH www.chilbi-murer.ch
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AD(H)S-Eltern-Gesprächsgruppe Oberes Seetal
Wer sich für die ca. alle 6 Wochen stattfinden-

den Gesprächsrunden dieser Gruppe interessiert, 

kann sich unverbindlich bei der Kontaktperson der 

Gruppe, René Meienberger, genauer informieren: 

079 720 18 36 oder rmeienberger@bluewin.ch 

Elternverein Meisterschwanden/Tennwil
Der Elternverein setzt sich in der Gemeinde 

für die Interessen der Kinder und Erwachse-

nen ein. Wir führen regelmässig Events durch, 

um die Gemeinschaft zu fördern. Infos: www.

elternverein-5616.ch, Patrick Merz, Eggenstr. 

16, 5616 Meisterschwanden,  056 534 36 62

Faustballriege
Wir trainieren jeweils am Freitag von 19.30 bis 

22.00 Uhr in der Halle 70. Im Jahresprogramm 

stehen die kantonalen Meisterschaften sowie 

Teilnahmen an ausgewählten Turnieren im Vor-

dergrund. Und selbstverständlich darf dabei der 

gesellige Teil nicht zu kurz kommen! Infos: Clau-

dio Caduff, Singellohstrasse 5, 5617 Tennwil, 

gabi_claudio.caduff@bluewin.ch, 056 667 39 44, 

079 482 67 72

Fellnähgruppe Meisterschwanden
Jeden 3. Dienstag im Monat um 20 Uhr treffen wir 

uns im Schuelhüsli Tennwil. Infos: Barbara Tschu-

din, 5616 Meisterschwanden, 056 667 15 77

Fitnessturnen
Turnen für Mann und Frau jeden Alters. Jeweils 

Mittwochabend von 20.00 bis 21.15 Uhr in der 

Halle 70. Infos: Ruth Frey, 056 667 07 36

Frauenturnen Meisterschwanden
Für Frauen, die mitten im Leben stehen! Jeden 

Montag von 19.30 bis 20.30 Uhr: Plauschvolleyball, 

anschliessend von 20.30 bis 22.00 Uhr: Turnen (vor 

allem Kraft und Beweglichkeit) in der MZH. Infos: 

Brigitte Schlick, 056 667 22 41, brigitte@schlick.biz 

Frauenverein
Infos: Maja Müller, 056 667 17 85, mueller.hugo@

bluewin.ch

Gewerbeverein Seetal
Infos: Präsident Franz Roth, 079 657 12 80, www.

gv-seetal.com

IG Sport & Fun
Donnerstags von 20 bis 22 Uhr Unihockey in der 

unteren Turnhalle Meisti. Jeder Mann und jede 

Frau ist herzlich willkommen, ohne Verpflichtung, 

Unihockeystöcke sind vorhanden, wir freuen uns. 

Infos: Jan Zuberbühler, 079 398 53 35, janzubi@

hotmail.com 

Jodlerklub Seetal
Probetag: Montag um 20.00 Uhr im Probelokal/

Musikzimmer der MZH Eggen, Meisterschwan-

den. Infos: jks@jks-meisterschwanden.ch, www.

jks-meisterschwanden.ch

Jugendchor Seetal
Infos: www.jugendchor-seetal.ch, jugendchor@

seetalsingt.ch

Junge Tennwiler
Infos: Thomas Leutwiler, Brosifeld 27, 5617 Tenn-

17Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

wil, t-leutwiler@bluewin.ch,  www.junge-tennwi-

ler.ch oder www.rocknacht-tennwil.ch

Kleintierzüchterverein
Infos: Claudia Buri, Moosmatten 2, 6287 Aesch 

LU, 041 917 01 93, claudiaburi1@bluewin.ch

Landfrauenverein Oberes Seetal
Wir organisieren das ganze Jahr diverse Anlässe 

wie z. B. Kurse, Ausflüge, Spiele oder einfach ein 

gemütliches Beisammensein für alle Frauen. Auch 

Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen. Das aktu-

elle Programm sowie Infos: Helen Käslin Roth, Prä-

sidentin, 056 667 31 67, kaeslin.roth@bluewin.ch

Männerriege
Wir turnen jeden Montagabend von 20.15 bis 

21.45 Uhr in der Turnhalle 70. Unser Programm: 

Beweglichkeitsübungen, Stretching, leichte Kraft-

übungen und Ballspiele. Infos: Marcel Freivogel, 

056 667 43 21, fmarcel@hotmail.ch 

Meitlisonntagvereinigung
Infos: Präsidentin, Delphine Schmitt, 079 682 74 

59. Daten: www.meitlisonntag.ch 

Militärschützenverein Meisterschwanden
Infos: www.msv-meisterschwanden.ch

Musikgesellschaft Meisterschwanden
Als fester Bestandteil im kulturellen Dorfleben um-

rahmen wir offizielle Anlässe, wirken mit in Gottes-

diensten, an Umzügen und bei Empfängen. Der mu-

sikalische Höhepunkt ist unser Jahreskonzert. Gerne 

erfreuen wir Jubilarinnen und Jubilare mit einem 

Geburtstagsständchen. Am Fischessen verwöhnen 

wir Sie mit selbst zubereiteten Balchen aus dem 

Hallwilersee. Ein Adventskonzert lässt den Jahres-

zyklus mit besinnlichen Melodien ausklingen. Pro-

ben: Dienstag, 20.15 bis 22.00 Uhr. Zusatzproben: 

Freitag, 20.15 bis 22.00 Uhr. Infos: www.mg-meis-

terschwanden.ch, info@mg-meisterschwanden.ch

Natur- und Vogelschutz Oberes Seetal NVOS
Infos: info@nv-oberesseetal.ch, www.nv-oberes-

seetal.ch, James Gurtner, 056 667 06 68 

Nordic Walking-Gruppe
Jeden Donnerstag um 18.30 Uhr auf dem Dorf-

platz. In der Gruppe läuft man auf Feld- und Wie-

senwegen in angemessenem Tempo. Mitmachen 

können alle, die sich gerne in freier Natur bewe-

gen. Infos: Ursula Erni, 078 872 45 82

Pilzverein
Infos: 056 667 21 48, werner.hegi@schenk-wine.ch

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch: Abgesagt. Am 1. Dienstag des Mo-

nats, um 11.30 Uhr im Landgasthof Löwen, Ab-

meldung bei Lina Haller, 056 667 14 79. Bera-

tungsstelle Bezirk Lenzburg, Burghaldenstrasse 

19, 5600 Lenzburg, 062 891 77 66, lenzburg@

ag.prosenectute.ch, www.ag.prosenectute.ch. 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 08.00 bis 

11.30 und 14.00 bis 16.00; Ortsvertretung: Marei-

ke Hauri 056 667 20 12
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Samariterverein Fahrwangen/Meisterschwan-
den
Infos: Lisbeth Leimgruber, l.leimgruber@bluewin.

ch, 056 667 09 48

Samariterjugendgruppe, Help Hallwilersee
Hast du Lust, dich einmal im Monat mit Kindern 

und Jugendlichen aus der Umgebung zu treffen, 

gemeinsam zu spielen, basteln und etwas über 1. 

Hilfe zu lernen? Dann bist du bei uns genau richtig. 

Die Übungen finden jeweils samstags von 14.00 

bis 17.00 Uhr in der Regel in der Mehrzweckhalle 

Fahrwangen statt. Infos: Franziska Buri, 062 777 

46 33, franziska.buri@bluewin.ch oder www.help-

hallwilersee.jimdo.com

Schul- und Gemeindebibliothek Meister-
schwanden
Im Schulhaus Eggenstrasse 35. Öffnungszeiten 

ausser Schulferien: Di., 16 bis 19 Uhr, Do., 15 bis 

17 Uhr, Sa., von 9.30 bis 11 Uhr. Infos: http://meis-

terschwanden.biblioweb.ch, bibl@meisterschwan-

den.ch

Schwanenkolonie Hallwilersee
Infos: info@schwanenkolonie.ch

Seniorenturnen
Wir sind und wollen fit bleiben; darum fördern 

wir die Bewegungsanregungen älterer Menschen, 

bei uns jeden Mittwoch von 14.00 bis 15.00 Uhr 

in der Turnhalle D in einer heiteren Turnstunde 

den Bedürfnissen unserer «aufgestellten Truppe», 

entsprechend. Die Themen sind u. a. lebensprakti-

sche Fähigkeiten, lustige Beweglichkeit, Tanz und 

rhythmisches Gestalten, Spielen und Singen etc. 

stets unter kundiger Leitung, dazu kommen org. 

Hinweise und konkrete Vorschläge zur Turnstunde 

inkl. dem Einsatz von Material und Musik. Wir hei-

ssen Neuturner/-innen herzlich willkommen. Infos: 

Ruth Probst, 056 667 19 15, probst.ruth@hotmail.

com oder Christine Welle, 056 241 15 81, lothar.

welle@bluewin.ch

Sportfischerverein Hallwilersee
Infos: Martin Fischer, 079 698 69 15 oder Patrick 

Fischer, 079 642 42 16, www.sfv-hallwilersee.ch

STV Meisterschwanden
Trainingszeiten: Di., 19.30 bis 20.30 Uhr, UG MZH, 

Team Aerobic, Damen. Di., 20.00 bis 22.00 Uhr, 

MZH/Rasen, Allround, Barren, Spiel und Spass, Her-

ren. Do., 20.00 bis 22.00 Uhr, MZH/Rasen, Allround, 

Stufenbarren, Spiel und Spass, Damen. Fr., 20.00 bis 

22.00 Uhr, MZH/Rasen, Allround, Barren, Spiel und 

Spass, Herren. Infos: Fabienne Joost, Technische 

Leiterin, 079 639 00 65, fabi.joost@hotmail.com

Tauchgruppe Hallwilersee
Der Tauchclub mit über 120 Anlässen im Jahr. Neue 

Mitglieder sind bei uns herzlich willkommen. Infos: 

www.tauchen-tgh.ch 

Tennisclub Hallwilersee
Strandbadweg, 5617 Tennwil. Neumitglieder sind 

herzlich willkommen. Infos: www.tc-hallwilersee.

ch, Marina Heusi, marina.heusi@magicseven.ch, 

079 566 21 27
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Kirchgemeinden

Trachtengruppe Meisterschwanden
Tanzprobe jeden Mittwoch von 20.00 bis 21.30 

Uhr, Infos: Präsidentin, Verena Häfliger, 056 667 

12 34, 079 658 86 90

Verkehrsverein Meisterschwanden/Tennwil
Infos: Beat Erni, Elsterweg 7, 5616 Meister-

schwanden, vvm.meisterschwanden@bluewin.ch, 

079 519 03 86

Volley Meisti
Wir, eine 4.-Liga-Damenmannschaft, trainieren 

jeweils am Dienstag von 19.30 bis 21.30 Uhr in 

der Halle 70. Interessierte Mitspielerinnen sind 

herzlich willkommen.

WISCH Windsurfclub Hallwilersee
5616 Meisterschwanden, Infos: Matthias Schütz, 

Präsident, 079 416 56 12, wisch@wisch.ch, www.

wisch.ch

Kath. Pfarramt Bruder Klaus
Gottesdienst in Meisterschwanden jeden Sonn-

tag um 10 Uhr in der katholischen Kirche Bruder 

Klaus. Gottesdienst in der Kapelle Seengen jeweils 

am 1. Samstag im Monat um 18.30 Uhr. Infos: 

www.pfarreibruderklaus.ch 

Reformierte Kirchgemeinde 
Gottesdienst jeden Sonntag um 10 Uhr in der 

reformierten Kirche Meisterschwanden. Übrige 

Veranstaltungen siehe auf unserer Website www.

kirchweg5.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0900 401 501

  

A M  W a t e r s h o p  A G

Schwimmbad / Whirlpool
Regenwassersammelanlagen
Gartenartikel / Baukeramik
Breiten 80, 5705 Hallwil
Telefon 062 777 44 45, www.water-shop.ch

Geld sparen

Besuchen Sie unsere Ausstellung

Mit Regenwasser-Nutzung



GEMEINDE

20

Eggendampfer

Blanka Breitenstein

Die Schulseniorin Blanka Breitenstein, welcher wir 

Kinder Folgendes schreiben möchten: Danke viel-

mal, dass du uns so viel hilfst! Du glaubst an uns, 

machst uns Mut und bringst uns gute Tricks bei. 

Jahresmotto «School of Art»
Die Primarschule besucht das Kunsthaus in Aa-
rau
Klassen des Kindergartens bis zur 6. Klasse besuch-

ten in den vergangenen Wochen nacheinander die 

Ausstellung zur Aargauer Künstlerin und Naturhei-

lärztin Emma Kunz.

Hier einige Eindrücke der 3.Klasse:

Emma Kunz wäre heute bereits 129 Jahre alt. Sie 

starb 1963. Sie wurde 71 Jahre alt.                    Nick

Die Anreise mit Bus und Zug war sehr toll.  Cristella

Als wir ausserhalb des Kunsthauses standen, be-

merkte eine unserer Lehrerinnen: «Es ist noch ge-

schlossen.» War ich schockiert!                         Isam

Ich war dann wieder froh, weil wir etwas essen durf-

ten. Ich hatte nämlich gar nicht viel gefrühstückt, 

weil ich so aufgeregt gewesen war.                   Alva

Nach einigen Minuten öffnete sich die Türe und wir 

gingen rein.                                                         Isam

Im Kunsthaus hatte ich ein etwas komisches Gefühl, 

als wir die Wendeltreppe runterliefen. Wegen den 

grünen Glasscheiben war mir etwas mulmig zumu-

te.                                                                         Alva

«Ich bin eine Helferin, Forscherin, keine Künstlerin», 

sagte sie von sich.                                          Sofia Elise

Sie half mit der Kraft der Natur. So entwickelte sie 

aus einem besonderen Gestein das Aion A. Dieses 

Heilgestein ist auch heute noch bekannt. Sie verlor 

nie die Geduld.                                                 Josefine

Sie malte so viele Bilder, aber keines von ihnen hat 

einen Namen.                                               Sofia Elise

Wir durften selber passende Titel erfinden.  Mila, 

Marco

Die Bilder von Emma Kunz waren teilweise lustig, 

teils komisch, aber auch schön.                       Anouk
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Als ich die Bilder anschaute, bemerkte ich, dass ihre 

Bilder viel mit Sternen zu tun haben.             Aurora

Ich fand die Sternen-Muster schön, weil jedes seine 

eigene Farbe hat.                                                Elia J.

Emma Kunz zeichnete geometrische Bilder mit dem 

Pendel. Das war ihr Werkzeug.  Elia W., Hailey, Lorin

Ihre Bilder sehen aus wie Mandalas.  Nick, Aurora, 

Elias

Sie zeichnete ihre Bilder auch anhand der Probleme 

anderer Menschen.                                            Lorin

Sie wollte jeweils nicht viel reden. Abends schloss sie 

sich in ihrem Zimmer ein. Sie malte die ganze Nacht 

hindurch.                                                         Noemi

Emma Kunz malte sehr lange an so einem Bild.  

Marcel

Emma Kunz vermutete, kurz bevor sie gestorben ist, 

dass ihre Bilder in der Zukunft einmal ausgestellt 

werden.                                                Noemi, Hailey

Und genau diese Vorausschau wurde wahr.  Hailey

Wir durften selber ein Amulett malen.                 Silas

Es war spannend und cool.                               Aylin



GmbHfräsen · bohren · seilsägen · pressen

5707 Seengen | 5616 Meisterschwanden
062 777 42 43
muellerbeton.ch

Kirchbühlstrasse 2a, 5630 Muri

Persönliche Beratung per Telefon 

041 914 10 10 
für das gesamte Sortiment der Elektro/
Haushalt-Abteilung sowie der BERNINA-, 
Näh- und Stoff-Abteilung!

Wohin geht Ihre Näh-ReiSe?

Geschenk
Reise-Trolley

+

Sparen biS

bernina.com/stitchtogether

#stitchtogether  Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

 Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

Hauptstrasse 38, Hochdorf, 041 914 10 10, www.rschriber.ch
Filialen: Muri und Reinach

Ihre Einkäufe tätigen:  per Telefon 041 914 10 10  shop@rschriber.ch  www.rschriber.ch

Elektro-Installationsabteilung ist geöffnet: 

  Installations- und Serviceaufträge
  Störungen
  Lieferung und Montage von Grossgeräten
  Reparaturen von Näh- und Kaffeemaschinen

Hauptstrasse 38, Hochdorf
Filialen: Muri und Reinach

056 664 72 72 – www.rschriber.ch 
Hauptgeschäft: Hauptstrasse 38, Hochdorf
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… geniessen Sie eine stimmungsvolle 
Rundfahrt auf dem idyllischen 
Hallwilersee. 

info@schifffahrt-hallwilersee.ch  
www.schifffahrt-hallwilersee.ch 

Schiff ahoi…. 
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Neuer interaktiver KrimiSpass in Meisterschwanden 

Beim digitalen Outdoor-Abenteuer «KrimiSpass» können begeisterte Hobby-Detektive selbst in 
die Rolle als Kommissar/in schlüpfen und einen Kriminalfall lösten. Seit dem 29. Mai 2021 gibt 
es das beliebte Detektiv-Spiel auch in Meisterschwanden. 

Der verschwundene Professor 
(Eing.) – Wo ist Professor Braun? Der renommierte 

Wissenschaftler lebte zurückgezogen in Meister-

schwanden und forschte an einer revolutionären 

Erfindung, die offenbar kurz vor dem Durchbruch 

stand. Doch seit einigen Tagen ist der Professor 

spurlos verschwunden!

Tauchte Braun freiwillig unter, wurde er entführt 

oder gar ermordet? Und hat sein Verschwinden 

etwas mit seiner Arbeit zu tun? Es liegt an Ihnen, 

dies herauszufinden. Als Kommissar der Aargauer 

Kantonspolizei übernehmen Sie die Ermittlungen 

in diesem mysteriösen Vermisstenfall. Denn auf 

Grund der rätselhaften Umstände kann nicht aus-

geschlossen werden, dass es sich um ein Verbre-

chen handelt. 

KrimiSpass Swiss 
Neben Meisterschwanden stehen die interaktiven 

Outdoor-Abenteuer schweizweit in über 20 wei-

teren Ortschaften zur Verfügung. Auf den krimi-

nalistischen Rundgängen können sich Krimi-Fans 

selbst auf Spurensuche begeben. Mittels Smart-

phone werden sie zu verschiedenen Schauplätzen 

geführt, wo es wichtige Indizien zu sammeln und 

zu kombinieren gilt. Zeugenaussagen, Obdukti-

onsberichte und brisante Informationen aus dem 

25

Umfeld des Opfers helfen, dem Geheimnis auf die 

Spur zu kommen. Die Teilnahme am Spiel ist kos-

tenlos. 

Das Projekt wurde 2017 vom Informatiker David 

Baumgartner entwickelt, in Zusammenarbeit mit 

verschiedenen Gemeinden, der Regionalkonfe-

renz Bern-Mittelland und Tourismusvertretern. 

Unterstützung erhielt das Projekt durch den Bund 

und den Kanton Bern im Rahmen der Regional-

politik. 

David Baumgartner, Autor und Initiator des Pro-

jekts, sagt dazu: «KrimiSpass sind interaktive 

ErlebnisKrimis, die der Öffentlichkeit zur freien 

Verfügung stehen. Dabei soll der Spass am Rätseln 

und das Erlebnis unter freiem Himmel im Mittel-

punkt stehen. Die Krimis können alleine oder als 

Gruppe gespielt werden. Ich freue mich, wenn das 

Spiel vielen begeisterten Hobby-Detektiven einen 

spannenden Nachmittag in unserem schönen 

Land bescheren kann.»

 

KrimiSpass ist ein digitales Abenteuer in der rea-

len Welt. Für die Anwender/innen ist KrimiSpass 

kostenlos, einzig ein internetfähiges Smartphone 

muss zur Verfügung stehen. KrimiSpass kann rund 

um die Uhr gespielt werden, es benötigt keine 

Voranmeldung und ist an 365 Tagen im Jahr ver-

fügbar. 

Wie funktioniert KrimiSpass? 
Wenn man sich entschieden hat, KrimiSpass zu 

spielen, meldet man sich bei der Website an und 

erhält ein E-Mail mit den Koordinaten der jewei-

ligen Schauplätze. Bei den Schauplätzen findet 

man kleine Tafeln mit einem QR-Code, der mit 

dem Smartphone gescannt wird, danach wird 

man auf eine Website weitergeleitet, auf der die 

involvierten Personen des Verbrechens vorgestellt 

werden sowie Hinweise zum Fall und vorhandene 

Indizien publiziert sind. Falls man einen Schau-

platz nicht finden kann, unterstützt einem der au-

tomatische Hilfe-Assistent. Ein Spiel dauert ca. 2 

bis 3 Stunden. Wenn man glaubt, das Rätsel gelöst 

zu haben, kann man den Mörder, die Tötungsart 

sowie den Zeitpunkt des Mordes auf der Website 

eingeben und erhält danach eine Bestätigung. 

Begeisterte Detektive kommen wieder, deshalb 

gibt es regelmässig eine neue Krimigeschichte (ca 

alle 1 - 2 Jahre).

«Wenn Du das Unmögliche ausgeschlossen hast, 
dann ist das, was übrigbleibt, die Wahrheit, wie 
unwahrscheinlich sie auch ist.»          Sherlock Holmes 

Der KrimiSpass wird von der Gemeinde Meister-

schwanden finanziert. Mehr Informationen er-

halten Sie unter www.krimispass.ch oder bei der 

Gemeinde Meisterschwanden: Ansprechperson 

ist Esther Riedo, Tel. 056 676 66 61, esther.riedo@

meisterschwanden.ch
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50 Jahre Kirchgemeinde und Pfarrei

Am 8. Juni 1971 heisst der Grosse Rat des Kantons Aargau den Dekretsentwurf der Synode gut und 
beschliesst die formelle Errichtung der römisch-katholischen Kirchgemeinde Meisterschwanden 
Fahrwangen Seengen. Anderthalb Jahre später, am 17. September 1972, errichtet Bischof Anton 
Hänggi die eigenständige Pfarrei Bruder Klaus und setzt Josef Unternährer als ersten Pfarrer ein.

(Eing.) – Für die immer grösser werdende Anzahl 

Katholikinnen und Katholiken in den drei See-

taler-Gemeinden ging damit ein langgehegter 

Wunsch in Erfüllung. Sie lösten sich von der Mut-

terpfarrei Sarmenstorf und wurden eine eigen-

ständige Kirchgemeinde und Pfarrei.

Seit 50 Jahren sind wir nun als Pfarrei Bruder 

Links: Kapelle.
Oben: Notkirche. Unten: Heutige Kirche.
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Klaus «ZÄME UNTERWÄGS». Dankbar erinnern wir 

uns an die grosse Arbeit und das Engagement der 

Gründerinnen und Gründer unserer Pfarrei und 

feiern dieses Jubiläum mit verschiedenen Anläs-

sen von Juni 2021 bis September 2022. Dies war 

eine spannende und bewegte Zeit. Besuchen Sie 

die Fotovernissage in unserer Kirche, welche ab 

dem 27. Juni 2021 zu sehen ist. In Wort und Bild 

informiert sie über jene interessante Zeit.

Feiern Sie mit. Wir freuen uns auf viele schöne Be-

gegnungen und Anlässe.

Vorschau 50 Jahre-Jubiläum
Programm Juni 2021

ZÄME UNTERWÄGS – Eröffnungsgottesdienst

Samstag 26. Juni 2021 um 18.30 Uhr, im Anschluss 

an den Gottesdienst, Film über den Bau der Kirche 

1976/1977, Vernissage im UG der Kirche

ZÄME UNTERWÄGS – Eröffnungsgottesdienst

Sonntag 27. Juni 2021 um 10.00 Uhr

ZÄME UNTERWÄGS – Erlebnisweg

Sonntag 27. Juni 2021 Start ab 11:00 Uhr bis 14.00 

Uhr bei der Kirche. Ab 11.30 Uhr jede halbe Stunde 

Film über den Bau der Kirche 1976/1977, Vernis-

sage im UG der Kirche

Auf dem Erlebnisweg erfahren Sie interessantes 

zur Entstehung der Kirchgemeinde und die ersten 

50 Jahre. Attraktionen für Jung und Alt erwarten 

Sie auf dem Erlebnisweg.

Ab sofort wieder jeden Samstag 09.00 – 14.00 Uhr

BIO-GEMÜSEMARKT REINACH
Hardstrasse, Hunziker Logistics AG

Wir freuen uns, Ihnen unser vielfältiges 
Sortiment zu präsentieren! 
www.morgenthaler-gemuese.ch

Bio-Gemüse aus eigenem Anbau – hausgemachte 
Spezialitäten und Bio-Früchte aus der Region
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Das Strandbad Tennwil hat einen Neuen!

Marco Fankhauser ist bereits die 11. Saison dabei und trotzdem ist es seine erste – als Betriebslei-
ter des Strandbades Tennwil. Der 33-Jährige hat «den schönsten Fleck im Aargau» vor 13 Jahren 
mehr zufällig als Koch entdeckt, danach fast wieder vergessen. Eine kurze Zeit lang arbeitete er 
als Chauffeur, dann zog es den Aargauer aber nach Tennwil zurück. Zuerst als Parkeinweiser, dann 
als Stv. Betriebsleiter – nun hat er das Strandbad Tennwil übernommen und macht daraus gleich 
als erstes «ein Skigebiet»!

(csu) – Ja, Sie haben richtig gelesen, ein Skigebiet. 

Marco Fankhauser sitzt am Tisch in seinem Res-

taurant und schaut aus dem Fenster. «Wir haben 

seit Ende März geöffnet und hatten erst 2 Tage 

schönes Wetter», erklärt er. Im Mai schickte der 

33-Jährige seine 16 Mitarbeiter regelmässig früher 

nach Hause. «Das tut weh, wir wären alle motiviert 

für die neue Saison», ergänzt der Betriebsleiter 

und schaut weiter den Regentropfen zu, die auf 

die Gartenterrasse seines Restaurants prasseln. Ist 

das der Grund, weshalb der «Badmeister» Anfangs 

Sommer an Skifahren und Schnee denkt? «Nein, 

nein», lacht Marco Fankhauser und ergänzt mit 

einem Schmunzeln: «Wir machen jedes Jahr am 

Ende der Sommerferien ein Abschlussfest. Es ist 

das Fest der Camper. Dieses Jahr haben wir das 

Motto «Après-Ski»! Das muss rechtzeitig geplant 

und organisiert sein. Einige Stammgäste vom 

Campingplatz sind bereits mit Deko-Bastelarbei-

ten beschäftigt.» Eingeladen sind am 31. August 

alle, welche gerne mitten im Sommer Raclette es-

sen und Songs wie «I will Skifoan» hören. Den Tag 

durch werden für die Kinder verschiedene Parcours 

aufgestellt, manchmal sind bis zu 80 Kinder vor 
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Ort. Am Abend gibt’s dann Live-Musik und Winter-

feeling für die Erwachsenen. «Und ausgerechnet 

ich organisiere das, ich kann nicht einmal Skifah-

ren», gesteht Marco Fankhauser mit einem Lächeln 

im Gesicht. «Ich habe es als Kind ein einziges Mal 

ausprobiert, das ist nicht gut gekommen. Die Ski-

stöcke lagen zuoberst, die Skier zuunterst am Berg, 

und ich irgendwo dazwischen.» Ganz dem Job ge-

treu ist Marco Fankhauser eher der Typ für Sonne 

und warme Temperaturen. «Obwohl ich eigentlich 

den ganzen Sommer nie an der Sonne bin», lacht er 

verschmitzt. Von März bis Oktober arbeitet der Be-

triebsleiter hauptsächlich im eher schattigen und 

kühlen Büro. Er beantwortet Reservationsanfra-

gen für den Campingplatz, betreut den Kiosk und 

übernimmt auch einmal die Eintrittskasse für die 

Badigäste. «Ich bin nicht der Badmeister mit den 

roten Hösli und der Trillerpfeife im Mund», erklärt 

der Seenger. Eine Aufsichtsperson beim Wasser ist 

nicht vorhanden, die Badigäste sind selbst für die 

Sicherheit zuständig. Allerdings gibt es beim Bade-

einstieg einen Alarmknopf und Marco Fankhauser 

besitzt das Rettungsschwimmerbrevet. «Deshalb 

liebe ich meinen Job auch so. Als Betriebsleiter 

habe ich enorme Abwechslung, ich gehe auch ger-

ne einmal «go güsle» oder organisiere Events, wie 

das Après- Ski. Ich höre mir aber auch die Sorgen 

der Camper an und überlege mir, was es für die 

Badigäste noch für neue Attraktionen geben könn-

te.» Es ist ein Fulltime-Job. «Als Betriebsleiter muss 

man 24 Stunden pro Tag erreichbar sein. Wenn 

jemand in die Barriere des Campingplatzes fährt, 

muss ich sie auch einmal mitten in der Nacht re-

parieren und wenn das Parkticket für die Ausfahrt 

verloren geht, klingelt eben auch mein Pikett-Tele-

fon.» 8 Monate lang steht Marco Fankhauser nun 

Tag für Tag in seinem Strandbad in Tennwil. Und 

das in der Hauptsaison von notabene 6 Uhr mor-

gens bis 22 Uhr abends. Ab November sind dann 4 

Monate Urlaub angesagt. Und wo verbringt diese 

ein «Badmeister» denn am liebsten? «Dort wo es 

Sonne hat!», lacht Marco Fankhauser und ergänzt: 

«In meinen Winterferien kann dann endlich auch 

ich einmal Sonne tanken.»            



Weltmeister-Ruderer auf dem Hallwilersee

Als Vorbereitung für den Ruderweltcup auf dem Rootsee vom nächsten Wochenende und die 
Olympischen Spiele im Sommer trainierten 30 Athleten der Chinesischen Rudernationalmann-
schaft gut eine Woche auf dem Hallwilersee. Trotz der eher garstigen Wetterbedingungen wollen 
die Weltklasseruderer wiederkommen.  

(dcb) – Es ist das letzte Training der 30 Weltklasse-

ruderer der chinesischen Nationalmannschaft auf 

dem Hallwilersee. Grund ist das schlechte Wetter 

und vor allem der Wind. «Wir hatten nicht gerade 

die besten Wetterbedingungen», erklärt der Trainer 

der Chinesen, Tom Kay. Ansonsten ist er voll des 

Lobes über den Hallwilersee und die Umgebung. 

Zum ersten Mal überhaupt trainieren die chine-

sischen Ruderer im Seetal. «Der See hat genau die 

richtige Länge und vor allem kaum Leute drauf», 

erklärt der 52-jährige Brite Kay, der selbst dreifa-

cher Weltmeister im Rudern ist. Gegen 20 km/h 

schnell sind die Ruderboote bei vollem Speed. Und 

je mehr Leute sich auf dem See tummeln, desto 

gefährlicher könnte ein Zusammenstoss werden. 

Darum waren die Trainings auch früh am Morgen 

und am Abend angesetzt. Es wurden aber einige 

Trainings-Tage weniger als geplant. Zum einen 

eben wegen des vielen Windes und zum ande-

ren wegen der Coronasituation. «Immer wieder 

wechselten die Ausreisebedingungen von China 

nach Europa», erklärt die Verantwortliche des Ru-

derclubs Hallwilersee, Nicole Lanz. Für sie ist der 

Besuch der chinesischen Delegation etwas ganz 

Besonderes: «Ich habe sieben Jahre in Shanghai 

gelebt und China ist wie eine zweite Heimat für 

mich.» Darum war für Lanz auch kein Aufwand zu 

gross für die Ruderer. «Wir mussten zum Beispiel 

für 80 Leute Hotelzimmer finden und dazu noch 

Möglichkeiten zum Trainieren auf den Indoor-Ru-

dergeräten.» Auch das Essen ist eine schwierige 

Angelegenheit. «Chinesisches Essen hier ist nicht 

chinesisches Essen wie in China», erklärt Lanz. Und 

der Nationaltrainer der Asiaten ergänzt: «Sie brau-
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chen so viele Kalorien und darum ist es wichtig, 

dass die Küche des Hotels mithilft und auf unsere 

Wünsche eingeht. Denn ansonsten würden sie auf 

dem See zusammenklappen.» Auch bei den Ruder-

booten brauchte es ein bisschen Organisations-

talent. «Die Chinesen haben überall auf der Welt 

ganze Schiffsflotten, die hier wurden von Portugal 

hierhin transportiert», erklärt Lanz. Geklappt hat 

alles. «Ausser, dass mein Chinesisch noch ein we-

nig eingerostet ist», schmunzelt Lanz. Mittlerwei-

le sind die Boote wieder vom See zurückgekehrt. 

Die Trainingszeit war auch dieses Mal viel kürzer 

als angesagt – leider wie so oft wetterbedingt. 

Doch die aktuellen Weltmeister im Doppelzweier 

Liu Zhiyu und Zhang Liang wirken fröhlich und 

zufrieden: «Es war wirklich schön hier», meint 

Liang und ergänzt: «Wir würden sofort wieder 

kommen.» Der Weltcup über Pfingsten ist für die 

beiden Weltklasseruderer wie eine Hauptprobe für 

die Olympischen Spiele. Auch dort sind die beiden 

die grossen Favoriten. Und auch bei den Frauen 

könnten die Chinesinnen für die eine oder ande-

re Überraschung sorgen, auch wegen den guten 

Trainingsbedingungen in der Schweiz. Und, die 

Asiaten haben mit ihrer sympathischen und bo-

denständigen Art ein paar Fans mehr bekommen, 

welche im Sommer bei den Olympischen Spielen 

mit ihnen mitfiebern werden. 

Beim Weltcup am Rotsee wurden die chinesi-
schen Weltklasseruderer ihrer Favoritenrolle 
gerecht. Im Doppelzweier gewannen die 
Weltmeister Liang Zhang und Zhiyu Liu. Bei 
den Frauen gewann der Doppelvierer eben-
falls klar. Auch beim Leichtgewichtseiner ge-
wann die Chinesin Huiru Li. Das Trainingsla-
ger am Hallwilersee war also ein voller Erfolg.
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ÜBERALL AUF DER WELT ZU HAUSE – IM TOYOTA PROACE FIRENZE. 

Jetzt bei uns mieten oder Probe fahren!

FREIHEIT AUF
VIER RÄDERN

Proace Firenze, Medium 2,0 D-4D, Diesel, 6-Gang man., 110 kW/150 PS. Ø Verbr. 7,7 l/100 km, Benzinäquivalent 8,78 l/100 km, CO2 202 g/km. Zielwert Ø CO2-Emission aller in der Schweiz immatrikulierten Fahrzeugmodelle 118 g/km. 
Gemäss Prüfzyklus WLTP.

•  4 Schlafplätze

•  9 Sitzplätze
•  Transporter

•  3,5t Anhängelast

Wir sind für Sie da!

Lieferung im 
Preis inbegriffen

fb.com/vitaminchorbwww.vitaminchorb.ch
Tel. 076 457 91 62

Frische Früchte und knackiges Gemüse 
direkt vor die Haustür! 

Gemischte  
Körbe

ab Fr. 25.–
Bei Debby Zimmerli werden Apéroträume wahr

Feiern, zurücklehnen und sich verwöhnen lassen: Wer macht das nicht gerne? Damit im Hin-
tergrund aber alles rund läuft und der Apéro-Nachschub auch immer schön gewährleistet ist, 
braucht es jemanden wie Debby Zimmerli von «Debbys Apéro Traum» aus Meisterschwanden.

Debby Zimmerli will ihre Kunden mit «Debbys Apéro Traum» und einem vielfältigen Apéroangebot verwöhnen.

(tmo.) – Gäste kulinarisch verwöhnen: Das muss 

man Debby Zimmerli weiss Gott nicht mehr leh-

ren. Sieben Jahre hat sie ihre Gäste als Pächterin 

und Gastgeberin in der Meisterschwandener Café 

Bar Speuzli herzlich empfangen und kulinarisch 

verwöhnt. Sei es mit ihren Tagesmenüs, den reich-

haltigen Brunch-Buffets am Sonntag, oder aber 

einfach zu einem Kaffee oder einem Bier verbun-

den mit einem Schwatz. Jetzt allerdings ist für die 

Pächterin des Speuzli die Zeit für einen Tapeten-

wechsel gekommen. Wobei dieser nach wie vor 

im Gastrobereich zu finden ist. Die Jungunterneh-

merin hat mit «Debbys Apéro Traum» ihre eigene 

Firma gegründet. Und wie es der Name bereits ver-

rät, möchte die engagierte Berufsfrau die Kunden 

mit von ihr kreierten Apéros verwöhnen. «Die kalte 

Küche und das Kombinieren von eigenen, frischen 

Produkten ist meine Passion», wie die gelernte Kö-

chin verrät und mit Stolz auf die Goldauszeichnung 

zurückblickt, welche sie damals an einem Lehr-

lingswettbewerb gewonnen hatte. Sie freut sich 

dabei riesig, mit diesem neuen Projekt durchzustar-

ten. Und: Mit bisher 12 Aufträgen seit Anfang Mai 

kann man durchaus von einem Start nach Mass 

sprechen. Das kulinarische Startup kann sich sehen 

lassen: Es reicht von den traditionellen Fleisch- und 

Käseplatten über belegte Brote, einem umfangrei-

chen Blätterteigsortiment, verschieden gefüllten 

Sandwiches aus einer grossen Brotsortenvielfalt 

bis hin zu pikant oder süss gefüllten Windbeuteln. 

Alles ist auf der neuen Website aufgelistet. Aller-

dings ohne Preisangabe. Zusammen mit den Kun-

den spricht sich Debby Zimmerli gerne im Vorfeld 

ab, um individuelle Apérovorschläge unterbreiten 

zu können. Nach diesen richtet sich dann auch der 

Preis. Apéros für bis zu 150 Personen bietet sie für 

Geburtstage, Hochzeiten, Firmenanlässe, Meetings 

etc. an. Sie werden von ihr an die gewünschte Ad-

resse geliefert. Wie innovativ Debby Zimmerli ist, 

zeigt auch ihre Idee vom Sontagskorb, den sie mit 

Zopf, Fleischplatte, Butter, selbstgemachter Konfi, 

Birchermüesli etc. füllt und am Sonntag zwischen 

10.00 und 12.00 Uhr vor die Haustüre liefert. Infor-

mationen unter www.debbysaperotraum.ch
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Lehrstelle als Kauff rau/Kaufmann EFZ

Auf den 8. August 2022 bietet sich in unserer Gemeindeverwaltung die Gelegen-
heit, eine Ausbildung zur Kauff rau/zum Kaufmann EFZ Branche öff entliche Verwal-
tung zu absolvieren. Die interessante und abwechslungsreiche Ausbildung dauert 
drei Jahre. Je nach schulischen Leistungen besteht die Möglichkeit, die Berufs-
maturität zu besuchen. 

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung.
Das vollständige Inserat mit den Kontaktangaben fi ndest du unter www.reinach.ag.

Grösstes Möbel- und Bettencenter im Freiamt

Grosser Polstermöbel-Fabrikverkauf 
von Schweizer Lieferanten

Profi tieren Sie jetzt von bis zu 50% RabattNur für kurze Zeit!

Grösstes Möbel- und Bettencenter im Freiamt

Grosser Polstermöbel-Fabrikverkauf 
von Schweizer Lieferanten

Profi tieren Sie jetzt von bis zu 50% RabattNur für kurze Zeit!

Verkaufsmandate
Kauf und Verkauf von Liegenschaften
5502 Hunzenschwil
Telefon 062 897 29 04

Das suchen hat ein enDe.
www.wernli-immo.ch

Motorbootfahrschule &Motorbootfahrschule & SegelschuleSegelschule

• Bootswerft 
• Shop 
• Bootsvermietung

5712 Beinwil am See • Tel. 062 771 10 40 • Fax 062 771 08 50 • www.maennich.ch

Auf Schule

50% WIRAuf Schule

50% WIR
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Stefan Studer, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 062 767 90 09, stefan.studer1@mobiliar.ch

Generalagentur Reinach
Javier Conde

mobiliar.ch/reinach

Sie punkten im Sport.
Wir als Partner für Versicherungen und Vorsorge.



Unsere Arbeiten – Ihr Nutzen:
Wir malen, gipsen, spritzen, dekorieren für Sie 
und unterstützen Sie bei Eigenleistungen. Ob 
Renova� on, Umbau oder Neubau – Sie als Kun-
de sind unser Kapital und dafür setzen wir uns 
kompetent ein.
Ich freue mich von Ihnen zu hören.

Malergeschä�  Steiner AG, Mar� na Moos-Steiner, 062 771 21 14

Malergeschä�  Steiner AG Beinwil am See
Freude an Farben seit Genera� onen

JEDE OBERFLÄCHE EIN UNIKAT

Naturofl oor ist ein mineralisches Produkt, 
basierend auf den natürlichen Rohstoff en 
Quarzsand und Weisszement. Das Schwei-
zer Qualitätsprodukt gilt seit 1990 als das 
Original unter den mineralischen fugen-
losen Belägen. Wir sind zer� fi zierter Fach-
handwerker und beraten Sie gerne.

Die Schlossgarage Seengen ist
bestens gerüstet für Nutzfahrzeuge,
Camper & Anhänger. Wir kümmern
uns gerne um Ihr Freizeitmobil 
oder Arbeitstier und freuen uns
auf Ihren Anruf! 
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Checker Tobi: Der grosse 
Digital-Check
Checker Tobi & Gregor Ei-

senbeiss 2021

Klappentext:
Wie funktioniert das In-

ternet? Wie bekommt das 

Handy Netz? Und warum 

sehen auf Instagram immer alle Leute so perfekt 

aus? Ständig sind wir umgeben von Digitalem. 

Checker Tobi mit seiner Roboterassistentin Rober-

ta lassen sich von Experten erklären, welche Ge-

fahren es im Internet gibt und wie man sich dafür 

schützen kann, wie ein Computer spricht oder was 

Influencer machen. Sachwissen ab 8 Jahren mit 

vielen Fotos und Illustrationen aus der Checker 

Tobi-Wissenssendung. 

Tipp von Rahel Mosimann: 
Meine Kinder und ich hätten den Lockdown vor 

einem Jahr nicht so gut überstanden, wenn nicht 

Tobi Krell mit seinen Checker-Sendungen gewe-

sen wäre. Mit seiner fröhlichen, unbeschwerten 

Art vermittelt er Kindern und Erwachsenen alle 

möglichen Themen sehr verständlich, spannend 

und gut recherchiert. Das Digitale ist für unser Le-

ben in der heutigen Zeit nicht mehr wegzudenken 

und deshalb muss man auch fast den grossen Di-

gital-Check in Buchform angeschaut und gelesen 

haben. 

Die Tierärztin: Grosse 
Träume / Band 1
Sarah Lark, 2021

Klappentext:
Um 1912 als Tierärztin ar-

beiten zu können heiratet 

Nelli ihren Jugendfreund 

Philipp De Groot, der die vä-

terliche Praxis übernimmt. Sie liebt ihn zwar nicht, 

aber die beiden verbindet eine Freundschaft. Sie 

verspricht jedoch, ihn freizugeben, sobald er eine 

Chance sieht, seinen Berufs-wunsch als Musiker 

zu verwirklichen. Als sich diese Gelegenheit nach 

dem ersten Weltkrieg bietet, verschwindet er aus 

ihrem Leben. Mit ihrer Kollegin Maria versucht 

Nelli nun, eine Tierarztpraxis in Berlin aufzubauen. 

Doch die Vergangenheit und die Liebe holen sie 

schnell wieder ein…….

Tipp von Ursula Erismann:
Beim Lesen des Buches von Sarah Lark kann man 

wie immer in eine andere Welt eintauchen und so 

dem Alltag vielleicht etwas entfliehen.

Diese und weitere Bücher können in Ihrer Biblio-

thek ausgeliehen werden.

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Bibliothek Gontenschwil

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.
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Nach den Frühlingsferien sind vielerorts wieder 

Schülergruppen mit Fahrrädern und Leuchtwesten 

auf den Strassen unterwegs. Begleitet werden sie 

meistens durch einen Polizisten oder einen Ver-

kehrsexperten. Sie üben das praktische Fahren auf 

der Strasse und bereiten sich auf die Veloprüfung 

vor. Es ist der Abschluss einer wichtigen Lernphase 

für alle Kinder. Die Kindergartenausbildung mit dem 

bekannten Sprüchli «warte, luege, lose, laufe» sowie 

die Signallehre und erlernten Fahrradbestandteile 

in den darauffolgenden Jahren, werden nun mit 

dem Abbiegen auf der Strasse und dem Vortritt er-

gänzt. Anschliessend erfolgt das Vernetzen sämtli-

cher theoretischen und praktischen Lerninhalte mit 

dem Fahrrad auf der Strasse und der Veloprüfung. 

Mit der immer früheren Einschulung ist es für die 

Verkehrsinstruktorinnen und Instruktoren eine 

Herausforderung, die Kinder altersgerecht und 

vor allem entwicklungsgetreu lernen zu lassen. 

Im Entwicklungsstand eines 10- bis 11-jährigen 

Kindes kann es ausserdem enorme Unterschiede 

geben. Während ein Kind in diesem Alter bereits 

über die gegebenen Informationen hinausdenkt, 

Möglichkeiten erwägt und Hypothesen erstellt, hat 

ein gleichaltriges unter Umständen noch Mühe die 

kognitiven und motorischen Abläufe zu verbinden. 

Einschätzung von Grösse, Tempo und Entfernung 

eines Objekts nehmen zwar ständig zu, sind jedoch 

nach wie vor fehlerhaft. Es darf jedoch bereits da-

von ausgegangen werden, dass das Kind sich länger 

und besser konzentrieren und theoretisch erlerntes 

Wissen praktisch umsetzen kann. Es gilt also nach 

der Theorie so viel Erfahrung im realen Strassenver-

kehr als nur möglich zu sammeln. 

In der Schweiz gibt es grundsätzlich keine Prü-

fungspflicht für Radfahrer. Dennoch kann eine 

Veloprüfung aus verschiedensten Gründen sehr 

wertvoll sein. Schülerinnen und Schüler können 

das Erlernte in die Praxis umsetzen. Es ist also eine 

Lernkontrolle und dient daher der Verkehrssicher-

heit Rad fahrender Kinder. Die Resultate können 

Hinweise geben, ob Lehrpläne, Konzepte und Ziel-

setzungen erreicht wurden. Allfällige Erkennt-

nisse können so in den zukünftigen Unterricht 

einfliessen. Ausserdem ist Verkehrserziehung eine 

gemeinsame Aufgabe von Eltern, Schule und Poli-

zei. Die Veloprüfung fördert diese Zusammenarbeit 

in besonderer Weise. Schlussendlich ist es unser al-

ler Ziel, dass sich Kinder im Strassenverkehr, ob zu 

Fuss oder auf dem Fahrrad, nicht nur selbständig 

und mit Freude, sondern auch sicher bewegen. 

Die Veloprüfung:
Abschluss einer wichtigen Lernphase
Vermehrt sind wieder Zweiräder auf den Strassen unterwegs. Gerade bei den Kindern in der 
3. und 4. Klasse bedeutet das Fahrrad ein grosses Stück Freiheit und Unabhängigkeit. Hier 
kommt die Verkehrserziehung in eine entscheidende Phase.

SICHERHEIT
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«Social Engineering» bezeichnet eine Methode, die 

zum Ziel hat, Menschen auszutricksen. Indem sie uns 

mit psychologischen Tricks irreführen, versuchen Kri-

minelle, uns vertrauliche Informationen zu entlocken, 

zu Geld zu kommen oder Zugang zur IT-Umgebung 

unseres Unternehmens zu erhalten. Die Angriffsme-

thode zielt immer darauf ab, bestimmte Verhaltens-

weisen auszunutzen. «Social Engineering» kann man 

in diesem Kontext mit «Beeinflussung von Menschen» 

oder «soziale Manipulation» übersetzen.

Wie funktioniert Social Engineering? 
Wir Menschen reagieren in bestimmten Situatio-

nen, ohne unser Handeln zu hinterfragen. Vor Allem, 

wenn starke Emotionen, wie Stress, Angst oder Lie-

be im Spiel sind: «Mein Account wird in 5 Minuten 

gelöscht?!» «Der IT-Experte braucht mein Passwort?!» 

«Die grosse Online-Liebe braucht Geld, damit sie 

das kranke Kind versorgen kann?!» Wenn Kriminelle 

sich geschickt als Person oder Unternehmen tarnen, 

können sie uns in Situationen bringen, in denen wir 

verletzlich sind oder uns verpflichtet fühlen, etwas zu 

tun, was uns letztendlich schadet. 

Psychologische Tricks – Merkmale eines Social 
Engineering-Szenarios 
Kriminelle nutzen psychologische Tricks, um uns zu 

manipulieren. Dazu nutzen sie immer Emotionen aus, 

die uns unter Druck setzen und unser kritisches Den-

ken behindern. Seien Sie bei E-Mails oder Anrufen mit 

folgenden Merkmalen skeptisch: 

- Drohung: Wenn Sie X nicht machen, dann passiert Y!

- Dringlichkeit: Sie müssen sofort (!) handeln!

- Exklusivität: Ich wende mich speziell an Sie!

- Bitte: Ich brauche Hilfe!

Was tun bei Social Engineering? – Atmen. Reali-
tätscheck. Prüfen. 
Atmen: Atmen Sie immer erst einmal tief durch, 

wenn etwas Dringendes kommt. Überlegen Sie einen 

Moment, bevor Sie auf einen Link klicken oder Geld 

überweisen. Realitätscheck: Wenn etwas zu gut ist, 

um wahr zu sein, dann ist es das in der Regel auch 

– vor allem im Internet. Fragen Sie sich selbst, ob die 

Anfrage oder das Angebot, das Sie per E-Mail oder 

am Telefon erhalten haben, überhaupt realistisch ist: 

Habe ich an einem Lotteriespiel mitgemacht? Würde 

ein Designer seine Taschen tatsächlich so unglaublich 

günstig verkaufen? Prüfen: Falls der Realitätscheck 

keine Klarheit bringt, dann prüfen Sie nach. Handelt 

es sich um eine verdächtige Nachricht Ihrer Bank? 

Dann rufen Sie Ihre Bank an. Ist es eine Nachricht 

von Ihrem oder Ihrer Vorgesetzten? Dann sprechen 

Sie mit ihm/ihr. Oder haben Sie eine Rechnung oder 

einen Vertrag von einem Unternehmen erhalten, das 

Sie kennen? Dann nehmen Sie Kontakt mit diesem 

Unternehmen auf.

Wie uns Online-Kriminelle austricksen

E-Mails, die uns mit dem Löschen unserer Daten drohen, SMS, die uns einen einmaligen Ge-
winn verkünden oder Facebook-Kontakte, die uns die grosse Liebe versprechen. Da wir ständig 
online unterwegs sind, lauern im Internet diverse Gefahren, welchen es zu begegnen gilt.

Autor: TCS Sektion Aargau, Gewerbeweg 1, 5242 Birr, 

www.tcs-aargau.ch 
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Immer wieder kommt es vor, insbesondere bei 

Frauen, seltener auch bei Kindern oder bei Män-

nern, dass das Wasserlösen Probleme bereitet. 

Meistens äussern sich die Beschwerden durch ver-

mehrten Harndrang, wobei die Harnmenge oftmals 

nur gering ist. Sehr unangenehm kann dabei das 

Brennen sein, häufig begleitet durch krampfartige 

Schmerzen, vor, während und nach dem Harnlösen. 

Selten kommt Fieber hinzu. Aufpassen muss man 

unbedingt bei Kindern. Hier sollte bei Verdacht un-

bedingt ein Arzt aufgesucht werden. 

Hervorgerufen wird eine solche Harnwegsinfektion 

in der Regel durch Bakterien, die von aussen in die 

Harnröhre eindringen und sich in der Blase ver-

mehren, z. B. weil der Körper unterkühlt war und 

das Immunsystem nicht mehr in der Lage war, aus-

reichend zu reagieren. Die Schleimhäute sind irri-

tiert und schwellen an, so dass bereits eine leichte 

Dehnung durch einen schon geringen Blasenfüll-

stand einen Harndrang auslösen kann.

Doch was tun, wenn es brennt?
Wichtig ist, sofort zu reagieren, sobald man die 

ersten Anzeichen spürt. Eine wichtige Massnahme 

ist, viel zu trinken, um die Harnmenge zu erhöhen. 

Empfehlenswert ist dazu ein Blasen- Nierentee, 

von dem man drei bis vier Tassen täglich trinkt. Ins-

gesamt sollten es mindestens 2 bis 3 Liter Flüssig-

keit sein, damit die Blase ausreichend gespült wird.

Daneben empfiehlt sich die Einnahme von antibak- 

teriell wirkenden Bärentraubenblätterextrakten 

(Vorsicht: nicht für Schwangere geeignet) und 

Mannose, einem sogenannten unverdaulichen 

Einfachzucker, an den sich die Bakterien anheften 

und auf diese Weise mit ausgespült werden. Un-

terstützend wirken daneben Spagyrik Sprays, Ceres 

Tropfen und gewisse Aminosäuren. Immer wichtig 

ist es auch, das Immunsystem zu unterstützen.

Beim rechtzeitigen Ergreifen passender Massnah-

men verschwinden die Beschwerden in der Regel 

innerhalb von einigen Tagen. Sollten die Beschwer-

den anhalten, ist eine sorgfältige Abklärung nötig. 

Eine solche kann in der Apotheke im Beratungs-

raum mit entsprechender Dokumentation oder 

beim Arzt durchgeführt werden. Ab und zu ist es 

unumgänglich, ein passendes Antibiotikum einzu-

nehmen.

Bei Fragen kommen Sie gerne zu uns. 

Brennt es?

Sabine Brentrup, Apothekerin
TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Das Knie ist das grösste Gelenk im menschlichen 

Körper. Es ist biomechanisch ein Scharniergelenk, 

erlaubt jedoch auch Rotationsbewegungen. Der 

Knochen ist mit Gelenkknorpel überzogen, für 

die Stabilität sorgen Bänder, Sehnen und 2 Knor-

pelscheiben, welche auch als Stossdämpfer und 

Druckverteiler im Kniegelenk dienen. Diese Schei-

ben nennt man Meniskus, in der Mehrzahl Meni-

sci. Sie sind teilweise beweglich, halbmondförmig 

zwischen Ober- und Unterschenkel im Gelenkspalt 

verankert.

Genau wie andere Bestandteile des Gelenkes kön-

nen sie bei Unfällen geschädigt werden, zudem un-

terliegen sie genauso wie andere Gelenkstrukturen 

einem natürlichen Verschleiss. 

Bei Unfällen z. B. beim Sport oder bei Verdrehtrau-

mata bei alltäglichen Bewegungen kann es zu Ein-

rissen dieser Knorpelstrukturen kommen, welche 

sich dann in Schmerzen im Bereich des Gelenkspal-

tes äussern. Die Patientinnen und Patienten klagen 

über Schmerzen v. a. bei Rotationsbewegungen (z. 

B. Ein-Austeigen Auto oder Richtungsänderungen 

beim Gehen).

Auch und wahrscheinlich viel häufiger auftretend 

sind Risse aus Verschleissgründen im Rahmen einer 

degenerativen Knieerkrankung, der Arthrose. Hier-

bei verliert der Knorpel mit dem Alter an Elastizität, 

sodass es Rissbildungen schon bei leichten Belas-

tungen geben kann. 

Für die Diagnosestellung braucht es eine spezifische 

Knieuntersuchung, bei der man durch verschiede-

ne Provokationstests versucht, den Meniskus ein-

zuklemmen und dadurch den Schmerz auszulösen. 

Zur Bestätigung wird meist heutzutage eine kern-

spintomografische Untersuchung veranlasst.

Die Therapie ist bei den überwiegend vorkommen-

den Verschleissrissen inzwischen meist konservativ, 

d. h. nicht operativ. Durch physiotherapeutische 

Massnahmen wird versucht, das Knie einerseits 

zu stabilisieren, andererseits durch eine verbes-

serte Koordination die auslösenden Bewegungen 

zu vermeiden. In grossen vergleichenden Studien 

hat diese Therapie gleich gute Ergebnisse wie die 

operative, sodass die OP-Häufigkeit bei Verschleiss-

rissen deutlich abgenommen hat. 

Bei traumatischen Rissen, v. a. beim jüngeren Pati-

enten, bei eindeutigen mechanischen Einklemmun-

gen des Meniskusgewebes sowie bei nicht erfolg-

reichem konservativem Vorgehen ist die operative 

Therapie mittels Gelenkspiegelung nach wie vor die 

Therapie der Wahl. Hierbei ist wenn möglich im-

mer auch eine Menikusnaht anzustreben. Diese ist 

letztendlich jedoch nur bei Rissen in der durchblu-

teten Aussenzone des Meniskus möglich und sinn-

voll und macht auch eine wesentlich vorsichtigere 

Nachbehandlung notwendig.

Dies wird jedoch ausführlich bei der Konsultation 

vor einer etwaigen Operation besprochen. 

Dr. Michael Kettenring

Der Meniskusschaden

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG� 41
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Absolut im Trend: Alkoholfreie Getränke

Es gibt nichts Schöneres, als mit einem edlen Tropfen zusammen mit Freunden auf einen schö-
nen Moment anzustossen – bei einem Apéro, einem Essen oder in gemütlicher Runde vor dem 
Kaminfeuer. Welche Schätze die Rio-Getränkeprofis für Sie bereithalten, erfahren Sie hier.

Quelle: Rio Getränkemarkt Menziken

«Freeing the spirit of spirits»  
Soziale Trink-Normen brechen und die freie Wahl 

aller feiern, ist die gefestigte Mission des Schwei-

zer Start-Ups REBELS 0.0%. Der weltweite Alko-

hol-konsum sinkt, insbesondere der der jüngeren 

Generation. Die Nachfrage nach etwas «Anstän-

digem» (oder Feierlichem) zum Anstossen anstelle 

von langweiligem Wasser, zuckrigen Limonaden 

oder kalorienreichen Mocktails hingegen steigt.  

Die Herstellung 
Hergestellt in der Schweiz sind die REBELS 0.0% die 

ersten Schweizer alkoholfreien Spirituosen-Alter-

nativen. Mit dem einzigartigen selbst entwickelten 

DOPPEL-DESTILLIERUNGS-VERFAHREN weden die 

typischen Botanicals nicht nur einmal, sondern 

gleich zweimal destilliert, indem traditionelle und 

moderne Destillationsmethoden kombiniert wer-

den. Dies bringt die authentischen, intensiveren 

und komplexen Aromen hervor, ohne während des 

gesamten Prozesses Alkohol zu verwenden. Am 
Diese Getränke sind im Rio Getränkemarkt 

Menziken für CHF 34.90 erhältlich.

Beni Wiler 

Kellermeister

und Weinkenner

Marktleiter

Rio Getränkemarkt 

Menziken

Ende werden die Destillate mit anderen typischen 

Zutaten wie Zuckerrohrmelasse (Rum) oder roten 

Trauben (Aperitif) gemischt und mit natürlichen 

Aromen abgerundet.

Die Aperitif-Alternative 
Inspiriert von den Klassikern, enthalten sie auch de-

ren typische Zutaten wie Wermut, Orangenschalen 

und roten Traubensaft.

Die Gin-Alternative
Inspiriert vom Klassiker, enthält sie auch dessen 

typische Zutaten wie Wacholder und weitere Bo-

tanicals.

Die Rum-Alternative
Inspiriert vom Klassiker enthält sie auch dessen 

typische Zutaten wie Zuckerrohr-Melasse und Ei-

chenrinde.

GENUSS
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Keep it simple: Grillieren für jedermann

Grillieren ist in den letzten Jahren zum echten Lifestyle geworden und verzeichnet bei allen 
Geschmacksverliebten immer mehr Aufmerksamkeit. Hier ein «heisser Tipp» vom Grillcenter 
Dürrenäsch.

HOME GRILLING – Kulinarisches Ferienfeeling 
für zu Hause
Jetzt macht das Grillen erst richtig Spass: Denn 

nach dem Marinieren, Smoken und Garen kommt 

der Genuss – am liebsten unter freiem Himmel auf 

der Terrasse oder dem Balkon und in bester Ge-

sellschaft. Das Open-Air-Kochen verbindet Genuss 

und Geselligkeit, schafft eine Auszeit und macht 

kreativ. Für hartgesottene Grill-Fans beginnt die 

Grillsaison am 1. Januar und endet am 31. Dezem-

ber. Aber mal ehrlich: Erst jetzt, nachdem die ersten 

warmen Tage die Frühlingsgefühle angeheizt ha-

ben und die Wärme bis in den Abend hält, macht 

auch das Essen draussen richtig Spass. So oder so: 

Grillieren liegt weiterhin im Trend und zieht immer 

mehr Fans in seinen Bann. 

Unser kulinarischer Ferientipp vom Grill
Für alle, die Ihre Sommerferien zu Hause verbrin-

gen, haben wir ein grossartiges Rezept zusammen-

gestellt, dass mit wenig Aufwand ganz viel Ferien-

feeling mit sich bringt:

GENUSS

Zutaten
20 Stk. rohe und geschälte Garnelen

1/2 rote Chilischote

6 Knoblauchzehen

300 ml Olivenöl

150 ml Weisswein

Meersalz, schwarzer Pfeffer aus der Mühle

10 g frische glatte Petersilie

Feingeschnittene Frühlingszwiebeln nach Belieben

Reichlich frische Baguettes

Ein Tonschälchen oder eine kleine Auflaufform (ø 

12-15 cm) in den vorgeheizten Grill (200 Grad) 

stellen und richtig heiss werden lassen. Garnelen 

waschen, mit Küchenpapier trocken tupfen. Chili 

längs halbieren und die Kerne entfernen. Kno-

blauchzehen schälen und in Scheiben schneiden. 

Öl in das Schälchen giessen und richtig heiss wer-

den lassen. Knoblauchscheiben in das heisse Öl 

legen und ca. 1 Minute garen. Dann die Garnelen 

vorsichtig hineinlegen, Chili und etwas Salz zuge-

ben. Alles ca. 8 Minuten garen. Alles zusammen 

vorsichtig durchrühren, mit dem Weisswein ab-

löschen, etwas pfeffern und nochmals 2 Minuten 

garen. Das Tonschälchen oder die Auflaufform vom 

Grill nehmen, direkt auf den Tisch stellen und mit 

frisch gehackter Petersilie und feingeschnittenen 

Frühlingszwiebeln bestreuen. Frische Baguettes als 

Beilage runden das ganze perfekt ab.

En Guete!
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Ist das gefährlich oder schädlich und hat es einen 

Grund? Als ich noch ein kleiner Junge war, erklärte 

mir mein Vater, es werde bald regnen, wenn unser 

Hund Gras gefressen hatte. Wissenschaftlich ist dies 

nicht belegt, jedoch trotzdem eine Überlegung wert. 

Denn bei der aktuellen Wetterlage (zweite Mai-Hälfte) 

sollten alle ihrem Hund sofort das Gras fressen ver-

bieten! Grundsätzlich muss Sie aber das Grasfressen 

ihres Hundes nicht beunruhigen.

Ich versuche unserer Hündin das Grasfressen zu ver-

bieten, weil ich es nicht mag, wenn ihr Kot an einem 

Grashalm noch aus dem After raushängt und ich 

dann beim Rausziehen aufpassen muss den After 

nicht durch einen Schnitt durch den Grashalm zu 

verletzen. Wenn Enya aber voller Freude durch das 

feuchte (nicht hohe!) Gras rennt und ihr Maul dabei 

aufsperrt, um Gras zu erwischen, so mag ich ihr diese 

Freude doch gönnen und es zaubert mir ein Lächeln 

ins Gesicht. Wölfe haben früher vermutlich Gras ge-

fressen, um durch den erzeugten Würgereiz im Hals 

Fellreste ihrer Beute durch das Erbrechen aus dem 

Magen zu bekommen. Eine Magenreizung ist immer 

noch ein häufiger Grund fürs Grasfressen. Andere 

Hunde sehen es einfach als Spiel, oder tun es ganz 

bewusst im Wissen, dass es ihre Besitzer ärgert. Oder 

sie lieben einfach den Geschmack, denn mir ist aufge-

fallen, dass unsere Hündin gewissen Gräsern oder Ge-

treidearten nicht widerstehen kann. Am liebsten mag 

sie die Wintergerste vom Landhof (da bin ich dann 

mal Futtergeld schuldig).

Wenn ihr Hund aber regelmässig jeden Morgen nach 

dem Aufstehen einige Büschel Gras im Garten abfrisst 

und danach in der Wohnung den Magensaft über 

Teppich oder Parkett verteilt, dann wird es mühsam. 

Es könnte sein, dass ihr Hund unter einer Magenent-

zündung (Gastritis) leidet. Ja, die Managerkrankheit, 

aber nicht wegen dem Stress, sondern wegen dem 

unregelmässigen oder seltenen Fressen. Füttern Sie 

Ihren Hund nur 1 x täglich am Morgen, so kann es 

sein, dass der Magen bis zu diesem Zeitpunkt schon 

eine Zeit leer ist (die Magenentleerung dauert ca. 6-8 

Stunden) und sich bereits für die Fütterung vorberei-

tet, indem Magensäure produziert wird. Diese starke 

Säure kann den Brechreiz auslösen, wenn die Ma-

genschleimhaut gereizt, empfindlich oder entzündet 

ist. In diesen Fällen empfehlen wir, die Hunde mehr-

mals täglich zu füttern und/oder spät abends noch 

ein «Bettmümpfeli» zu geben, damit der Magen über 

Nacht nicht leer bleibt. (Das ist übrigens auch mei-

ne Ausrede dafür, wieso ich um 22 Uhr jeweils noch 

einen Blick – und Griff – in den Kühlschrank werfe.) 

Sollte das Fütterungsmanagement nicht zum Erfolg 

führen, so darf man auch Tabletten zur Hemmung der 

Magensäureproduktion anwenden. Damit sollte das 

morgendliche Erbrechen dann sofort stoppen.

(Dr. med. vet. Patrick Curschellas, Kleintierpraxis Dr.

Küng, 6215 Beromünster, www.kleintierpraxiskueng.

ch). Bildnachweis: Mylene2401 auf Pixabay

Mein Hund frisst Gras

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster 47

Selbst die Paarung findet in 
der Luft statt. Auch Wasser 
wird im Gleitflug direkt von 
der Wasseroberfläche aufge-
nommen. Mit seinen kurzen 
Beinen und den nach vorne 
gerichteten Zehen kann der 

Mauersegler sich zwar an einer senkrechten Mauer 
festkrallen, ist aber mit Mühe in der Lage vom flachen 
Boden aus zu starten. Dafür ist er in der Luft ein atem-
beraubender Flieger und pfeilschnell mit Spitzenge-
schwindigkeiten bis gegen 200 km/h. Kein anderer Vogel 
ist dem Leben in der Luft so vorzüglich angepasst wie 
der Mauersegler mit seinen langen schmalen, sichelför-
migen Flügeln mit der aerodynamischen Form und dem 
breiten, kurzen Schnabel. Als Langstrecken- und Dauer-
flieger legen sie jedes Jahr um 200’000 km zurück. Bei 
der Nahrungssuche jagen sie gemeinsam und verfolgen 
bis in grosse Höhen gezielt Insekten und Spinnentiere, 
die fliegend eingesammelt werden. Ihr Blut weist ein 
spezielles Hämoglobin auf, welches die vermehrte Auf-
nahme von Sauerstoff in dünner Luft ermöglicht. Damit 
können Mauersegler ohne Probleme in Höhen bis 3000 
Meter fliegen, wo sie meistens die Nacht verbringen. 
Forscher gehen davon aus, dass Mauersegler in der Luft 
schlafen. Wahrscheinlich können die Vögel, ähnlich wie 
Delfine, eine Hirnhälfte abschalten. Während eine Hälf-
te des Gehirns beim Fliegen schläft, steuert die andere 
aktiv den Flug. 

Mauersegler stossen beim Fliegen schrille «Srii-srii-Rufe» 
aus. Das unterscheidet sie von den ähnlich aussehenden 
Schwalben, mit denen Mauersegler nicht verwandt sind. 
Sie besitzen am Ende der Luftröhre keinen Singmuskel 
und gehören damit nicht zu den Singvögeln sondern ha-
ben mit den tropischen Kolibris gemeinsame Merkma-
le. Auch im Gegensatz zu den Schwalben hinterlassen 

Mauersegler keinen Dreck direkt unter dem Nistplatz. 
Sie tragen den Kot der Jungen aus dem Nestbereich.

Mauersegler suchten ihre Brutplätze ursprünglich im 
Fels und auf Bäumen. Heute bevorzugen sie mensch-
liche Siedlungen, wo sie an hohen Gebäuden wie 
Kirchtürmen, alten Gemäuern oder Fabrikgebäuden in 
Nischen und unter Dächern ihr Nest errichten. Die ge-
sellig lebenden Vögel brüten in Kolonien, d. h. es brüten 
mehrere Paare nahe nebeneinander, aber in getrennten 
Bruthöhlen. Weibchen und Männchen der Mauerseg-
ler beteiligen sich beide am Nestbau. Das Nistmaterial 
wie dünne Halme, Fasern und Federn wird in der Luft 
aufgeschnappt und danach mit Speichel zu einer fla-
chen Mulde verklebt. Die Nahrung für die Nestlinge 
wird in einem Kehlsack gesammelt und nur periodisch 
ans Nest gebracht. Bei günstigen Bedingungen füttert 
ein Paar über 20'000 Insekten pro Tag. Mauersegler 
sind wetterfühlig. Sie können kleinste Luftdruckunter-
schiede wahrnehmen. Bei schlechtem Wetter machen 
sie Ausweichflüge von mehreren hundert Kilometern 
und kehren erst bei Wetterberuhigung an den Brutplatz 
zurück. Die Jungvögel können solche Zeiten mit einem 
Kälteschlaf (=Torpor) überdauern. Sie reduzieren die 
Körpertemperatur und die Atemfrequenz und sparen so 
Energie. Diesen Zustand können sie ein bis zwei Wo-
chen überleben.

Das Weibchen legt zwei bis drei Eier. Nach dem Schlüp-
fen müssen die jungen Nesthocker noch einige Wochen 
von den Eltern gehudert und ernährt werden. Die Länge 
der Brut- und Nestlingszeit ist abhängig vom Wetter 
und vom Nahrungsangebot. Die flügge gewordenen 
Jungvögel sind sofort selbstständig, sobald sie das Nest 
verlassen. Sie finden ihren Weg ganz allein Ende Juli, 
Anfang August nach Afrika und fliegen ohne ihre Eltern 
ins Winterquartier.

Der Mauersegler – ein Leben in der Luft

Ende April, Anfang Mai kommen die Mauersegler, im Volksmund «Spyre» genannt, aus ihrem 
Winterquartier im südlichen Afrika zu ihren Brutplätzen bei uns zurück, denen sie meistens ein 
Leben lang treu bleiben. Sie verbringen ihr ganzes Leben, ausser der Brutzeit, ausschliesslich in 
der Luft.

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, 5726 Unterkulm



Haerry & Frey AG in Beinwil am See

In der monatlichen Serie «Zu Besuch bei» stellen wir in allen Dorfheftli eine Firma vor, die 
man vom Namen her kennt, vielleicht aber nicht genau weiss, was hinter den Kulissen genau 
passiert oder produziert wird. Wir waren zu Besuch in der Haerry & Frey AG in Beinwil am See.

(fhu) – Dass das Material Glas seine Verwendung 

in den verschiedensten Bereichen im und um ein 

Gebäude findet, beweist die Firma Haerry & Frey 

AG mit ihren innovativen Lösungen für Glas am 

Bau. Ob im Sanitärbereich, mit Türen und Wänden 

für die Dusche, Küchenrückwänden als Spritz-

schutz oder Verglasungen im Aussenbereich oder 

als Geländer, Glas kann aufgrund der hervorragen-

den Eigenschaften und Verarbeitungsmöglichkei- 

ten überall eingesetzt werden. Auch Spiegel oder 

Tischplatten sind immer gefragte Produkte. Die 

Glasbranche hat sich in den letzten Jahrzehnten 

sehr gewandelt und ist generell eine sehr inno-

va- tive Branche. Mit der Möglichkeit das Glas zu 

här- ten, zu bedrucken und individuell zuzuschnei-

den, konnte das Einsatzgebiet laufend erweitert 

werden, berichtet Peter Haerry. Das faszinierende 

und saubere Material ist immer im Trend, es sorgt 

für eine gute Weitsicht, Wind- und Wetterschutz 

und ist in jedem Bereich gut zu reinigen. Die um-

fangreiche Angebotspalette bietet ideale Lösungen 

für Bauherren und Architekten. Als Nischenprodukt 

werden seit Jahrzehnten Verkehrsspiegel, welche in 

der ganzen Schweiz verwendet werden, bei Ha-

erry & Frey AG produziert. Sein Grossvater Samuel 

Haerry bewies 1926 viel Mut und hat sich für den 

Wechsel von der Tabakindustrie in die Glasindustrie 

entschieden. Die Glasfirma, damals unter dem Na-

men «Spiegelfabrik und Kunstglaserei KG», konnte 

stetig wachsen und 1949 wurde die Aktiengesell-

schaft unter dem heutigen Namen gegründet. Seit 

1974 ist das erfolgreiche Unternehmen an der Wi- 

denmattstrasse in Beinwil am See zu finden. 1993 

wurde das Gebäude durch einen Erweiterungsbau 

für die Metallbearbeitung ergänzt. 

Das Unternehmen, welches nun bereits in vierter 

Generation in Familienbesitz ist, bietet das Kom-

plettpaket an. Nach der individuellen Beratung 

werden die Kundenwünsche geplant, angefertigt 

und durch eigene Montageteams montiert. Glas 

als Baustoff  bietet zeitlose, transparente und neu-

trale Lösungen für den Innen- und Aussenbereich. 

Die Glasplatten werden aus Nachbarländern wie 

Deutschland, Frankreich, Italien oder Belgien an-

geliefert. Die Platten sind 6 m × 3,20 m gross und 

werden anschliessend auf die gewünschte Grösse 

zugeschnitten. An CNC-Maschinen werden Aus-

sparungen gefräst, Löcher zur Montage gebohrt 

und die Kanten geschliffen

Die Haerry & Frey AG, unter der Geschäftsleitung 

von Peter und Andreas Haerry, beschäftigt aktuell 

68 Mitarbeitende. Peter Haerry ist stolz auf die zahl-

reichen, treuen Mitarbeitenden, welche durch ihre 

langjährige Tätigkeit schliesslich über ein grosses 

Knowhow verfügen. Dass das Unternehmen durch 

seinen Neffen Andreas Haerry und seinen Sohn  

RaffaeI Haerry auch nach seiner Tätigkeit weiter-

hin von der Familie geführt wird, freut ihn sehr. In 

fünf Jahren kann der Spezialist für Glastechnik und 

Spiegel in Beinwil am See sein hundertjähriges Be-

stehen feiern. Für künftiges Fachwissen bildet das 

Unternehmen jährlich ebenfalls Lernende als Gla-

serIn und im kaufmännischen Bereich aus. Als zu-

kunftsorientiertes und erfolgreiches Unternehmen 

hat sich die Geschäftsleitung auch mit dem Thema 

Umweltbelastung und Nachhaltigkeit auseinan-

dergesetzt. Um die Ressourcen optimal zu nutzen, 

wird für die Glasverarbeitung eine Wasseraufbe-

reitungsanlage verwendet. Da beim Bearbeiten 

von Glas eine enorme Hitze entsteht, wird dieser 

Vorgang  jeweils mit Wasser gekühlt. Das Wasser 

wird in einer speziellen Anlage gereinigt und so 

aufbereitet, damit es wiederverwendet werden 

kann. Ein Projekt, welches in naher Zukunft bevor-

steht und sich ideal mit der Sanierung des Flach-

daches verbinden lässt, ist die Realisierung einer 

Photovoltaikanlage auf einer Fläche von ca. 1500 

m2. Das Unternehmen legt grossen Wert auf die 

Schweizer Produktion. Mit den Übernahmen von 

der «Glas Reinhard AG» in Kriens  im Jahre  2007  

und der «mobileGlas AG» in Wettingen 2019 konn-

te die Effizienz und das Angebot weiter ausgebaut 

werden. Die innovativen Schiebe-/ Drehsysteme für 

Wintergarten- und Balkonverglasungen sind bei 

Privatpersonen, welche einen Umbau realisieren, 

ebenso gefragt wie bei Architekten für die Planung 

von neuen Projekten.

Im Juli: Zu Besuch bei Müri Prototech AG in 
Gontenschwil.
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Der erste Schultag – mit dem richtigen Schulsack!

Bald schon steht der 1. Schultag vor der Tür! Worauf müssen die Eltern beim Schulsack-Kauf 
achten? Was wollen die Kids? Wir haben die 6-jährige Emilia und ihr Mami an eine Beratung 
begleitet.

(csu) – «Mami, ich wett dä!» Emilia bleibt auf dem 

Trottoir vor einem Schaufenster stehen. Die bei-

den haben noch nicht einmal den Laden betreten, 

schon weiss die 6-Jährige, welcher Schulsack sie 

nach den Sommerferien in die Schule begleiten 

soll. «Eigentlich wollten wir heute erst einmal 

einen Prospekt mit nach Hause nehmen», erklärt 

Rebecca Hunziker, die Mutter von Emilia, und 

lacht: «Unsere Kleine ist sehr entscheidungsfreu-

dig und wenn sie diesen will, wird es schwierig, sie 

noch umzustimmen.» Trotzdem stehen die beiden 

etwas später vor der grossen Schulsack-Auswahl 

in der Papeterie Estermann’s in Reinach. 230 ver-

schiedene Modelle gibt es hier zur Auswahl. Für 

Mami und Kind ist es ohne Beratung fast nicht 

mehr möglich, einen geeigneten Schulsack zu 

finden. «Das gab es zu meiner Zeit noch nicht», 

erklärt Rebecca Hunziker. Irene Bucher steht den 

beiden aber mit Rat und Tat zur Seite. «Es gibt bei 

uns zwei verschiedene Haupt-Marken zur Aus-

wahl, eine ist Beckmann, die andere ist Step by 

Step», erklärt die Verkäuferin und zeigt Emilia und 

ihrem Mami zwei ganz unterschiedliche Schul-

säcke. Während Emilia die Nase rümpft und eher 

nach Rössli und Einhorn-Motiven Ausschau hält, 

erklärt Irene Bucher die Unterschiede: «Beim Step 

by Step ist alles in einem Set erhältlich. Der Schul-

sack, der Turnsack, das passende Etui dazu und 

ein Bleistift-Bag für zu Hause. Beim Beckmann 

ist alles einzeln erhältlich und somit auch kombi-

Verschiedene Marken – verschiedene Vorteile. Der Step by Step (links) steht gut am Boden, beim Beckmann lässt sich der Deckel dafür nach 
vorne öffnen, so kann auch ein Rucksack plötzlich stehen.
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nierbar.» Emilias Mami interessiert vor allem auch, 

wie lange so ein Schulsack getragen werden kann. 

Auch da haben sich die Hersteller einiges über-

legt. «Beim Step by Step kann man die Tragriemen 

in der Länge anpassen, sodass er bis ca. in die 4. 

Klasse tragbar ist. Der Beckmann hingegen ist 

nicht verstellbar, jedoch etwas leichter im Material 

und kleiner geschnitten. Er eignet sich daher sehr 

gut für zierliche Kinder.» Dazu gehört eigentlich 

auch Emilia. Doch sie ist von ihrem Favoriten nicht 

mehr wegzubekommen. Irene Bucher probiert mit 

Emilia zusammen den Schulsack und schaut, wie 

er sitzt: «Es ist wichtig, dass der Schulsack nicht 

höher kommt als die Schultern des Mädchens. 

Zwischen dem Nacken und dem Schulsack soll zu-

dem eine Handbreite Platz sein. So ist er bequem 

zu tragen und das Gewicht liegt nah beim Rücken, 

damit dieser entlastet ist.» Emilia gefällt der grosse 

Schulthek, der Step by Step, aber viel besser. «Da 

haben ganz viele Hausaufgaben platz, die ich 

dann zu Hause machen kann», begründet Emilia 

ihre Entscheidung. Der rucksackartig geschnittene 

Beckmann fasst zwar ebenfalls ca. 20 Liter, sieht 

optisch aber kleiner aus. «Beim Step by Step sind 

die magnetisch haftenden Motive beliebig aus-

tauschbar. Oder, wenn die Kinder grösser werden, 

kann man sie wegnehmen und der Schulsack wird 

ganz neutral», erklärt Irene Bucher. Kostenpunkt 

für einen Schulrucksack: ca. 150  Franken. Der 

Beckmann ist etwas günstiger, weil alles einzeln 

gekauft werden kann. Dies hat den Vorteil, dass 

man diesen bereits in der 3. Klasse durch einen 

grösseren, weniger kindlichen Schulrucksack er-

setzen kann. Bei der Sicherheit im Strassenverkehr 

haben sich ebenfalls beide Hersteller einiges über-

legt. Gelb leuchtende Regenschütze für über den 

Schulsack und teilweise sind die Beckmann-Mo-

delle mit Blinklichtern ausgestattet. «Grundsätz-

lich haben beide viel mehr Komfort, als noch zu 

unserer Schulzeit», sagt Rebecca Hunziker und 

überlässt deshalb Emilia die Entscheidung. Und 

diese, wie könnte es auch anders sein, zeigt auf 

den Schulsack im Schaufenster: «Diesen, Mami! 

Der mit den Rössli und den goldenen Hufeisen 

drauf. Gold ist doch meine Lieblingsfarbe.»  

Ist der Schulsack richtig eingestellt, gibt’s später keine Rücken-
schäden.

Grössenverstellbar und somit länger nutzbar: der Step by Step.
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• Periodische Kontrollen • Sicherheitsnachweise 
• Schlusskontrollen • Abnahmekontrollen

...für Ihre Sicherheit

| FENSTER
| TÜREN
| INNENAUSBAU
| MÖBEL
| KÜCHEN

Hauptstrasse 7, 5726 Unterkulm
Tel. 062 776 11 29
info@schreinerei-waelti.ch
www.schreinerei-waelti.ch
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Wohlfühlen zu Hause, mit der pflegeprivat gmbh

Seit 2013 bieten Branka Wernli und ihr Team von der pflegeprivat gmbh ein grosses Angebot für 
die Pflege zu Hause. Der Spitexdienst umfasst Betreuung, Nachsorge, Haushaltsdienst, Palliative 
Care oder auch die Unterstützung bei Arzt- oder Therapiebesuchen.

(fhu) – Die diplomierte Pflegefachfrau Branka 

Wernli gründete die private Spitexorganisation, 

nach langjähriger Berufstätigkeit in verschiedenen 

Institutionen und Spitälern, 2013 in Birrwil. Mitt-

lerweile ist das Unternehmen ins Ammann-Cen-

ter nach Oberentfelden umgezogen. Die Dienste 

werden aber nach wie vor von den mitarbeitenden 

Pflegefachpersonen im ganzen Kanton angebo-

ten. Die Pflegedienste sind krankenkassenan

erkannt. Ein umfassendes Angebot von Betreu-

ung und Begleitung über Wund- und Fusspflege 

bis hin zur Unterstützung im Haushalt oder die 

Nachsorge nach Operationen oder Physiothera-

piebesuchen ergänzen das Angebot. Branka Wern-

li freut sich sehr über den neuen Standort im Am-

mann-Center. Neben Einkaufsmöglichkeiten sind 

im gleichen Haus auch das Gesundheitszentrum, 

die Ergo- und Physiotherapie sowie eine Apothe-

ke und Ärzte zu finden. Für die Besucher und die 

Bewohner der Alterswohnungen in unmittelbarer 

Nähe eine ideale Lösung. Mit viel Engagement legt 

die Inhaberin Branka Wernli grossen Wert auf die 

individuelle und kundenorientierte Betreuung. Die 

flexiblen Einsatzzeiten bieten dem Unternehmen 

die Möglichkeit, schnell und wunschgemäss vor 

Ort zu sein. Die Zusammenarbeit mit Ärzten und 

Therapeuten ist in jedem Fall gewährleistet und 

der Austausch funktioniere sehr gut, berichtet 

die Dipl. Pflegefachfrau, welche sich auch in der 

Palliativepflege ausbilden liess. Im Vordergrund 

steht für sie stets der Patient, seine Lebensge-

wohnheiten und seine Lebensqualität. Die Men-

schen in ihrer gewohnten Umgebung zu betreuen, 

zu pflegen und im Alltag zu unterstützen, sei für 

viele Menschen sehr wichtig und werde täglich 

sehr geschätzt. Allein lebende Menschen seien oft 

sehr dankbar dafür, dass sich dank des umfangrei-

chen Angebots ein stationärer Aufenthalt in einer 

Pflegeeinrichtung erübrige. In den grosszügigen 

Räumlichkeiten in Oberentfelden bietet Branka 

Wernli auch die Möglichkeit der Fusspflege, Blut-

druckmessungen, Blutzuckerbestimmung oder 

Wundpflege, sowie regelmässige Informations-

veranstaltungen an.



Bestattungen Sonnental Ruth Schachtler GmbH
5737 Menziken | Neue Bahnhofstrasse 14
5712 Beinwil am See | 5728 Gontenschwil
Tel. 062 772 20 20 

Wir sind während 24 Stunden an 7 Tagen die Woche mit Herz und Zeit persönlich für Sie da.

«Das einzig Wichtige im Leben sind 
die Spuren von Liebe, die wir 

hinterlassen, wenn wir weggehen.»
(Albert Schweitzer)

Foto 2019

Ihr Fachmann für sämtliche Gartenanliegen 
wie Änderungen, Sichtschutz, Plätze, Mauern, 
Weiher, Pfl anzen, Hecken und vieles mehr. 

Wer sich im Sommer über die Wer sich im Sommer über die 
Sonne freut, trägt sie auch im Sonne freut, trägt sie auch im 
Winter in seinem Herzen.Winter in seinem Herzen.

seit 1994
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VitaminChorb: Früchte und Gemüse im Abo

Ob an Privat- oder Geschäftsadressen: Naruemon und Rolf Gurtner sind mit ihrem Team für 
die Lieferung der frisch und gesund gefüllten Körbe täglich und in der ganzen Deutschschweiz 
im Einsatz.

(fhu) – Nach dem Einkauf im frischesten En-

grosmarkt der Schweiz in Zürich, werden die 

Vitamine im Korb, frisch in die Mehrwegkörbe 

verteilt und ausgeliefert. Innert rund 48 Stunden, 

sind die Früchte und das Gemüse beim Kunden. 

Eingekauft werden die Produkte direkt vom Lie-

feranten. Viele davon kennen die Gurtners Dank 

ihrer bereits zwanzigjährigen Tätigkeit persönlich 

und einige der Produzenten wurden auch schon 

vor Ort besucht. Die Vitaminkörbe sind in zahl-

reichen Betrieben, grossen Unternehmen und 

Büros, regelmässig sehr gefragt. Für die gesunde 

Zwischenverpflegung sind diese nämlich ideal 

und bequem im Abo bestellbar. Die leeren Körbe 

werden jeweils wieder abgeholt und wiederver-

wendet. Das Unternehmen ist bemüht, möglichst 

keinen unnötigen und umweltbelastenden Abfall 

zu produzieren und hat deshalb die Verpackungen 

der geschnittenen Früchte, auf abbaubare Ma-

terialien umgestellt. Die mit frischen Vitaminen 

gefüllten Körbe sind in verschiedenen Varianten 

erhältlich und bestellbar. Geschnittene und ar-

rangierte Früchte, beispielsweise für eine Feier 

oder ein Buffet sind ebenso erhältlich, wie eine 

Auswahl an exotischen Früchten. Die gemischten 

Körbe mit Gemüse und Früchten sind bei Privat-

personen und Familien sehr beliebt. Auf Bestel-

lung sind ebenfalls Geschenkkörbe oder Spezi-

alkörbe zu Feiertagen oder als Firmengeschenke 

möglich. Auch als Alternative für einen gelieferten 

Blumenstrauss sorgt der VitaminChorb immer 

wieder für eine gelungene Überraschung. Vor ca. 

zwei Jahren hat der VitaminChorb das im gleichen 

Sektor tätige Unternehmen Just Fresh übernom-

men und konnte so ihr Einsatzgebiet erweitern. 

Meistens am Wochenende, um gut gerüstet für 

die neue Woche zu sein, beschäftigen die Gurtners 

ein Team von fünf festangestellten und weiteren, 

aushelfenden Mitarbeitenden. Auch auf die Fa-

milie kann das Unternehmen stets zählen und ist 

dafür sehr dankbar. Die Qualität bei der Auswahl 

der Lebensmittel sowie faire Preise stehen stets 

im Vordergrund, so variiert der Inhalt der Körbe, 

je nach Verfügbarkeit. Auf www.vitaminchorb.ch 

sind die zahlreichen Möglichkeiten des Angebots 

ersichtlich und bestellbar.
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100 neue Top Scorer bei Lok Reinach

Die Mobiliar Reinach hat allen UHC-Kids ein einheitliches Trainingsshirt gesponsert. So soll der 
Zusammenhalt gefördert, der Sportsgeist geweckt und natürlich die Freude am Unihockey-Sport 
noch mehr gefördert werden.

(csu) – «Mir gefällt die rote Farbe!», ruft die 5-jäh-

rige Melina, als sie das Trainingsdress auspackt 

und sofort anzieht. Auch Anastasia und Anna sind 

ganz in die neuen Shirts vertieft und vergessen 

sogar für einen Moment das Unihockey-Training. 

Mitten in der Halle stehen die beiden, ihre Stöcke 

liegen am Boden. Anastasia und Anna betrachten 

ihre Shirts: «Die Sterne sind mega schön», sagt 

Anna. Und Anastasia erklärt ihr: «Je mehr Sterne 

auf unseren Shirts sind, desto besser sind wir! Das 

ist wie bei den Hotels.» Vermutlich hat die Anzahl 

aufgedruckter Sterne eher mit der Grösse der 

Shirts zu tun. Die 4-6 jährigen UHC-Kids passen 

nämlich gerade einmal in ein «128-gi». Aber wenn 

wir die Theorie von Anastasia weiter verfolgen, 

müssten natürlich noch viel mehr Sterne auf dem 

Trainingsdress vorhanden sein. Die Kids trainieren 

nämlich schon fast wie die Profis. Heute üben sie 

aufs Unihockeygoal zu schiessen. «Ich kann denn 

Ball schon ganz oben in die Ecke pfeffern», erklärt 

Etienne stolz. Und tatsächlich zappelt schon we-

nig später der Ball, hinter dem Goalie, im Netz. 

Auch Javier Conde, welcher heute eigentlich nur 

die Trainingsdresses an die Kids übergeben woll-

te, wird nicht lange verschont. «Komm spiel auch 

mit!», ruft ein Knabe und drückt dem Versiche-

rungsmann der Mobiliar Reinach spontan einen 

Stock in die Hand. Javier Conde schlägt sich aber 

gut und nach ein paar Trainingstipps der Kids zap-

pelt auch bei ihm der Ball – na ja, fast – im Netz. 

Der 5-jährige Goalie war natürlich Sieger des Du-

ells. «Vermutlich steht bei mir deshalb nicht Top 

Scorer auf dem Dress», lacht Javier Conde und 

ergänzt: «Es ist schön, die Kids so motiviert beim 

Unihockey zu sehen. Schön, dass ich den Kids eine 

Freude mit den Trainingsdress machen konnte.» 
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Die Mobiliar Reinach ist momentan der einzige 

Nachwuchspartner bei UHC Lok Reinach. «Mich 

hat das Projekt mit den Shirts sofort begeistert. 

Ich fand die Idee einfach cool», sagt Javier Conde 

und ergänzt: «Die Nachwuchsförderung liegt der 

Mobiliar am Herzen. Die Shirts mit dem Aufdruck 

‹Topscorer von morgen› stehen für die Zukunft der 

Sportart. Die aktuellen Top ScorerInnen der NLA-

Teams sammeln mit ihren Scorer-Punkten Geld 

für den Nachwuchs. So fliessen auch dieses Jahr 

wiederum CHF 100'000.– in den Unihockey-Nach-

wuchs. Damit schliesst sich der Kreis unseres Top- 

Scorer-Engagements.» Und auch Gabi Döbeli, die 

Trainerin der Kids, erklärt: «Das Wettkampf-Fee-

ling ist sofort da, der Einheitsgedanke: ‹Mir sind es 

Team›. Mich freut es riesig, dass die Mobi uns die 

Shirts geschenkt hat.» Einzig über die Aufschrift 

Top Scorer sind sich die Kids noch nicht ganz ei-

nig. Dario findet: «Ich glaube, das ist bei einem 

Videogame die Punktezahl, aber wieso das bei mir 

auf dem Shirt steht, weiss ich nicht.» Noch nicht, 

vermutlich. Aber die Trainer, welche mit den Kids 

übrigens jeden Dienstag ab 17.00 Uhr trainieren, 

werden die kleinen Profis bestimmt noch aufklä-

ren. Und falls auch Du ein Top Scorer bei Lok Rei-

nach werden willst, findest Du die Trainingszeiten 

auf der Website www.lokreinach.ch.

Mobiliar Kids Unihockey
Für alle Kids ab 4 Jahren

Jeden Dienstag von 17 bis 18 Uhr
in der Pfrundmatthalle in Reinach.
Anmeldung via info@lokreinach.ch



Do.:  13.30 – 18.30 Uhr
Fr.:  08.00 – 12.00 Uhr
 13.30 – 18.30 Uhr
Sa.:  08.00 – 14.00 Uhr

Teufenthalerstrasse 27
5724 Dürrenäsch
062 777 15 47
info@wildmanufaktur-arn.ch 
wildmanufaktur-arn.ch
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Robert Huber AG: «Ihr Stern im Aargau» neu auch in Muri
Wer auf 100 Jahre Firmengeschichte zurückblicken kann, darf zu Recht stolz sein. So, wie die Ro-
bert Huber AG, die ihren Ursprung 1921 in einer Werkstatt an der Wohlerstrasse in Villmergen hat-
te. Was im kleinen Rahmen begann, ist heute ein stattliches Aargauer KMU mit fünf Standorten – 
darunter neu auch in Muri – und rund 150 Mitarbeitenden. Eine beeindruckende Erfolgsgeschichte.

(tmo.) – Der Erfolg der Robert Huber AG basiert 

auf verschiedenen Standbeinen. Alle beruhen aber 

auf einer gemeinsamen Philosophie: Alles für ein 

tolles Produkt, alles für eine zufriedene Kund-

schaft. Das funktioniert nur, wenn man sich einen 

fairen, seriösen und vertrauensvollen Umgang mit 

Kunden, Lieferanten, Mitarbeitern und nicht zu-

letzt mit der Umwelt auf die Fahne schreibt und 

diesen auch vorbildlich lebt. Begleitet von die-

sen Werten greift die Robert Huber AG seit 1968 

(Start offizielle Partnerschaft mit Mercedes-Benz) 

nach einem speziellen Stern. Jenem des deut-

schen Traditions-Automobilherstellers. Rund um 

diese geschichtsträchtige Automarke bietet das 

familiengeführte Unternehmen sämtliche Ver-

triebs- und Servicedienstleistungen sowohl für 

den Personenwagen- als auch für den Transpor-

terbereich an. Zum breiten Leistungsspektrum ge-

hören Verkauf, Werkstatt, Teile und Zubehör, Ka-

rosserie- und Lackcenter, Reifenhotel, Unfall- und 

Pannendienst. Inzwischen ist die Robert Huber AG 

an fünf Standorten im Kanton Aargau verankert. 

Nicht von ungefähr heisst der Firmenslogan des-

halb «Ihr Stern im Aargau». Der jüngste Stern ist 

pünktlich zum 100-Jahr-Jubliäum auch in Muri 

aufgegangen. Dort strahlt er an der Pilatusstrasse 

33 am Neubau, der über einen zweistöckigen Ver-

kaufs-Showroom, ein fünfstöckiges Parkhaus mit 

E-Ladestation und Solaranlage auf dem Dach, so-

wie einen vergrösserten Werkstattbereich und ein 

vergrössertes Karosserie- und Lackcenter verfügt. 

Zudem konnte, ebenfalls zum Jubiläum, das «AMG 

Performance Center» in Villmergen eröffnet wer-

den. Hier geben sportliche Fahrzeuge, verbunden 

mit dynamischem Design, den Ton an. Infos: www.

roberthuber.ch/100jahre
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pflege
privatgmbh

pflegeprivat gmbhpflegeprivat gmbh
Muhenstrasse 11Muhenstrasse 11
5036 Oberentfelden5036 Oberentfelden

Tel. 062 772 18 18Tel. 062 772 18 18
info@pflegeprivatgmbh.chinfo@pflegeprivatgmbh.ch
www. pflegeprivatgmbh.chwww. pflegeprivatgmbh.ch

|Kachelöfen
|Cheminées
|Tiba-Kochherde
|Keramische Plattenbeläge
|Natursteinarbeiten

| Ofen- und Cheminéebau AG
| Neulenstrasse 4, 5703 Seon
| Telefon 062 775 15 86
| pblanc@blanc-ofenbau.ch
| www.blanc-ofenbau.ch
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Debby’sDebby’sfrisch und  
hausgemachtApéro Traum

Individue� er Apéro
Für Hochzeitsfeiern, Geburtstage, Meetings, Geschäftsanlässe bis zu 150 Personen

Angebot
Fleischplatten, Käseplatten, Brote, Blätterteiggebäck, Gemüsedipp

Selbstgemachtes auf Beste� ung
Saisonale Angebote unter debbysaperotraum.ch

Deborah Zimmerli, Seefeldstrasse 2, 5616 Meisterschwanden
078 884 38 01, debbysaperotraum.ch
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«Wir produzieren alles aus Stahl, was das Herz begehrt!»

Kleiderständer, Carports oder ein elegantes Schmiedeeisengeländer? Die Firma Rupp Metallt-
rend AG aus Fahrwangen verarbeitet jeglichen Stahl zu eleganten, exklusiven und individuellen 
Produkten.

(dcb) – Freuen Sie sich auch aufs Shoppen in Klei-

derläden oder Kleider-Boutiquen? Die Wahrschein-

lichkeit beim Stöbern durch die Kleider ist gross, 

dass ihr Lieblingsstück an einem Kleiderständer aus 

Fahrwangen hängt. Komplett produziert von der 

Firma Rupp Metalltrend AG. «Die Kunden schätzen 

vor allem die Robustheit und Langlebigkeit unserer 

Kleiderständer», erklärt Franziska Haring-Rupp, Mit-

glied der Geschäftsleitung. Damit jeder Kleiderstän-

der perfekt in den Laden oder die eigene Wohnung 

passt, kann man online den Wunschkleiderständer 

konfigurieren. Franziska Haring-Rupp leitet mit ihren 

Brüdern Stefan und Dominik Rupp die Firma in der 

zweiten Generation. 35 Mitarbeiter und 6 Lehrlinge 

arbeiten in Fahrwangen. Die Firma ist in drei Berei-

che aufgeteilt. Zum einen die Rohr- und Blechverar-

beitung, hier werden mit den neusten Technologien, 

wie zum Beispiel dem Rohrlaser, Konstruktionen für 

die Ladenbauer und die Maschinenindustrie herge-

stellt. Zum anderen der Maschinenbau, in welchem 

mit CNC Dreh- und 5-Achsen gesteuerten Fräsma-

schinen wenige Gramm bis tonnenschwere Ma-

schinenbaukomponenten produziert werden. In der 

Metallbauabteilung werden Geländer, Treppen, Tore 

usw. in Stahl, Schmiedeeisen und Edelstahl herge-

stellt. Hier werden auch die metallenen Feuerschalen 

produziert, welche für jeden Garten oder Sitzplatz 

ein Hingucker sind. Schmiedeeisenarbeiten sind ak-

tuell wieder im Trend. Zwar nicht immer so pompös, 

wie die eine Bestellung aus der Karibik: «Wir durften 

zwei Schmiedeeisentore mit Blattgold überzogen 

liefern», schmunzelt Franziska Haring-Rupp. Ein wei-

teres Highlight aus der Firma Rupp Metalltrend AG 

sind die Aluminium Design Carports. Diese werden 

nur auf einer Seite mit Pfosten abgestützt. Gerade 

in diesem schneereichen Winter ist eine Eigenschaft 

der hochwertigen Carports wichtig: die Dachlast. Bis 

zu 150 kg Schnee pro m2 hält der Unterstand aus 

und das zu einem Preis schon ab Fr. 5100.–. Und zum 

Schluss verrät Franziska Haring-Rupp noch eine spe-

zielle Aktion: Bis Ende Juni gibt es auf die Carports 

10 % Rabatt. Wir beraten Sie gerne.»



Montag 
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag
Sonntag

9.00  – 12.00
geschlossen
8.00  – 11.30

8.00  – 11.30
8.00  – 14.00
geschlossen

13.00  – 18.30

13.30  – 18.30
14.00  – 18.30
13.30  – 18.30

Art of Hair | Corinne Moos            
Hauptstrasse 1 | 5616 Meisterschwanden

056 667 02 49 | www.art-hair.ch

Damen- und Herrensalon

- MINIGOLFANLAGE
-  NEUE, GROSSZÜGIGE

GARTENTERRASSE

DER SOMMERHIT

   AM HALLWILERSEE

Frisches und Feines vom Biohof
Bertschi in Gontenschwil

Die Zeitung
mit Mehrwert

dorfheftli.ch, facebook.com/dorfheftli, instagram.com/dorfheftli

8297 interessierte Leser

Top Online-Bericht im April

+ +
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Mit Hypnose und Coaching zu mehr Wohlbefinden 

Um sich selbst zu finden, sich mit der Vergangenheit auseinanderzusetzen oder Blockaden und 
Ängste zu erkennen und zu lösen, kann Hypnose helfen. Die zert. dipl. Hypnosetherapeutin NGH/
VSH Denise Blum Giger unterstützt auf dem Weg in sein eigenes Unterbewusstsein.

(fhu) – Menschen kommen gerne auf sie zu und 

schätzen ihre positive, analytische und ruhige Art. 

Sie war schon immer eine gefragte Gesprächspart-

nerin. Die 56-Jährige setzt sich gerne mit Menschen 

auseinander. Um diese Leidenschaft zu vertiefen, 

hat sie die Ausbildung zur Hypnosetherapeutin 

absolviert. Um ihr Angebot zu erweitern, wird sie 

im Juli die Ausbildung als dipl. Gesprächsthera-

peutin nach Invaluation® abschliessen. Menschen 

auf ihrem Weg zu begleiten und ihnen ihr positives 

Potential, die Kraft, die Kreativität und ihr Selbst-

vertrauen aufzuzeigen, kann mit Hypnose oder in 

einer Gesprächstherapie geschehen. Sich Ängsten 

zu stellen und an diesen zu arbeiten, verborgene 

Glaubenssätze aus der Vergangenheit zu erkennen, 

sowie blockierte Energien wieder freizusetzen, ge-

schieht auf der Reise ins Unterbewusstsein. Im ent-

spannten Zustand der Hypnose, in welchem es ver-

schiedene Stadien und Tiefen des Trancezustandes 

gibt, befindet man sich in einem Zustand zwischen 

Wachsein und Schlaf. In diesem Zustand ist das kri-

tische Denken vermindert aktiv und Suggestionen 

werden vom Unterbewusstsein mit erhöhter Bereit-

schaft aufgenommen und umgesetzt. Das kritische 

Hinterfragen, welches Gefühlen und Intuitionen 

im Alltag oft im Weg stehen kann, findet dabei 

weniger statt. Die Energie konzentriert sich auf 

das Unterbewusstsein, welches folglich während 

der Hypnose aktiver und wacher ist. In der Ausbil-

dung beim bekannten Schweizer Hypnosespezia-

listen Gabriel Palacios wird auch gelehrt, wie die 

Hypnose in Bereichen wie der Schmerztherapie, 

der Sporthypnose, der Gewichtsreduktion oder bei 

Suchtverhalten, erfolgreiche Unterstützung bie-

ten kann. Anker/Glaubenssätze, welche in der Ver-

gangenheit gesetzt wurden und im späteren Le-

ben daran hindern weiterzuziehen, können in der 

Arbeit mit dem Unterbewusstsein gefunden und 

auch entfernt werden. Im therapeutischen Ge-

spräch nach Invaluation® wird die Verbesserung 

des Gemütszustandes angestrebt, indem gemein-

sam auf das vorhandene Problem geblickt und so 

das Erkennen von neuen Perspektiven ermöglicht 

wird. Diese Gesprächsmethode grenzt sich dabei 

klar von der klassischen Psychotherapie ab. In-

valuation® bedeutet Hineinblicken und ermöglicht 

einen effizienten Weg, sich Konflikten lösungsori-

entiert zu widmen, indem die eigenen Ressourcen 

erkannt werden. Mit dem Zugriff auf diese Res-

sourcen können unangenehme Emotionen bewäl-

tigt werden. Die Voraussetzungen für eine erfolg-

reiche und individuelle Therapie sind der Wille sich 

einzulassen, der Glaube an den Fortschritt und das 

gegenseitige Vertrauen. Weitere Infos unter www.

coaching-hypnosetherapie.ch.



Lindenweg 5
5616 Meisterschwanden
056 676 74 00
info@gaertnerhaus.ch

Wir haben freie Plätze für deinen Zivi-Einsatz.

Hauptaufgabe: Mithilfe bei der Betreuung und 
Anleitung von Menschen mit einer psychischen 
Beeinträchtigung während ihrer Arbeit.

Mehr Infos unter:

                                       Wir freuen uns auf dich! 
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